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So schwer wie niemals zuvor getroffen
Beim Angriff auf Schweinfurt etwa die Hälfte der anfliegenden Terrorbomber von unserer Abwehr vernichtet

In ständig steigender Linie
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | stellung über den Abschuß von 121 Bombern .

Dr . W. Sch . Berlin , 16 , Oktober .

Der Name Schweinfurt hat für die amerika¬
nischen Terrorflieger einen bitterböjen Klang .
Zum zweitenmal haben sie über diesem Raum
und auf dem Anflug dahin so furchtbare Schläge
erhalten , daß fie sie nicht so leicht vergessen
werden . Nach dem Tagesangriff am 17. August
stellte sich nach den endgültigen Feststellungen ,
die auch die Abstürze auf dem Abflug und beim
abgeschlagenen Versuch eines zweiten fonzen¬
trisch gedachten Angriffs umfaßten , die Verlust
ziffer der Yankees auf über hundert . Wenn das
damals als eine Refordleistung der Abwehr er¬
schien , so deutete schon nach dem legten Tages¬

Abstürze und Notlandungen auf neutralem Ge¬

Annahme geht bestimmt nicht zu weit , daß dies
biete sind bei uns auch nicht eingerechnet . Die

mal die Amerikaner über die Hälfte der
eingesezten Maschinen und entsprechend des
fliegenden Personals verloren haben . Die Per¬
sonaleinbuße dürfte mit 1500 Mann eher zu
niedrig als zu hoch geschätzt werden .

Garant des Willens des Führers

und Reich war ihm immer zutiefst eine Sache
Der Kampf für Volk

nen
des Herzens . Ob er in der Kampfzeit mit seis

westfälischen SA .- Männern unbeirrbar

pon Jugend auf mit der heimatlichen Scholle
eines alten westfälischen Bauerngeschlechtes ,

verbunden und mitten im Bolte aufgewachsen ,

, ,Der Auftrag der SA . ist in erster Linie | Wilhelm Schepmanns .eine Aufgabe der Menschenführung . Wer SA. ¬

sozialist sein ." Mit diesen Worten umreißt der

Mann sein will , muß ein wirklicher National¬

schäfte des Stabschefs der SA . beauftragte
vom Führer unlängst mit der Führung der Ge¬

Wilhelm Schepmann klar und einfach Wesen
und Aufgaben der SA .

Er weist damit weder seiner eigenen zu¬

Amerikaner unerhört schwer . Nach den Ver , Weg ; es ist der Weg , den der Führer von An¬

Zweifellos trifft ein solcher Schlag die fünftigen Abeit , noch der SA . einen neuen
lusten bei den drei aufeinander folgenden Anfang an seiner SA . befahl . Diese starke Beto¬griffen auf Bremen , Anklam und Münster nung der innerlichen Seite aller SA . -Arbeit ist( Fortiekuna au Seite 2 ) aber charakteristisch für die Führerpersönlichkeit

angriffauf Bremen derChefdes ameritanijden SA . wird jede an sie gestellte Forderung erfüllenBomberkommandos in England an , daß sich die
Verlust quote in steigender Rich =
tung bewege. Das Ergebnis der Luftschlacht Gruppenführer appell mit Stabschef Schepmann in Hamburg
am Donnerstag unterstreicht die Berechtigung
dieser feindlichen Besorgnisse und bekräftigt
die immerhin noch vorsichtig gehaltenen Vor¬aussagen , die anläßlich der letzten Kundge¬
bung im Führerhauptquartier und vorher von
Dr. Goebbels in seiner Sportpalaftrede zum
Erntedanktag gemacht wurden . Dr . Goebbels
kündigte an, daß dem Feinde in Zukunft immer
mehr sich steigernde Ausfälle an Personal undMaterial zugefügt werden würden, und daß
dann einmal der Augenblick tommen müsse , da
der Erfolg nicht mehr den eingesetzten Mitteln
an Menschen und Material entsprechen werde .
Wenn nicht auch weiterhin mit Rückschlägen auf
Grund für uns ungünstiger Wetterverhältnisse
gerechnet werden müßte , und wenn nicht wie
bisher die Yankees mit sturer . Verbohrtheit an
einer bereits widerlegten firen Idee festhalten
wollten , so müßte für sie nach der neuen Kata :
strophe von Schweinfurt dieser Zeitpunkt schon
ganz nahe gerückt sein . Das Risiko für den
Gegner bei Tagesangriffen zumindest hat jetzt
schon ein Ausmaß angenommen , daß es eine
über Erwarten . wirkungsvolle Verwirklichung
der Voraussagen über unjere unablässig steigende
Abwehrkraft einschließt .

So durchschlagend und tatastrophal wie am

unserer den Gegner

- Wichtige Entscheidungen
0 Hamburg , 16 . Oktober .

In Hamburg fand ein Appell des SA . ¬
Gruppenführerkorps statt , den Stabschef Schepmann einberufen hatte und der durch die
Anwesenheit der Führer sämtlicher SA . -Grup¬
pen Großdeutschlands zu einer Willenskundge = Im Verlaufe des Appells weilte auch Ham¬
bung der SA . wurde , mit allen ihr zur Ver - burgs Gauleiter Kaufmann im Kreise des
fügung stehenden Kräften den Folgen entgegen- Gruppenführerkorps und würdigte dabei in
zutreten , die durch den Bombenterror des Fein :

einer Ansprache das tapfere Verhalten
des in deutschen Städten hervorgerufen wer
den . „Besonders aber die Hamburger Bevölke
rung ", so sagte Stabschef Schepmann auf die
sem Appell, „mag die Gewißheit besigen, daß
die SA . wie das gesamte deutsche Bolt mit
ganzem Herzen bei ihr ist ."

I der SA . in ständigem Maße affipiert
wird . Hart und standhaft bildet die SA . einen

tann ihren unbedingten Glauben an den Sieg
geschlossenen Block inmitten der Partei . Nichts

unseres Freiheitstampfes erschüttern .

der Stabschef einige für die SA . wichtige Ent¬
Zu Beginn des Gruppenführerappells gab

scheidungen bekannt . Es erfolgten dann die
Berichte der Hauptamtschefs und Inspekteure
der obersten SA . -Führung , aus denen zu er¬
tennen war , daß die SA . auch weiterhin jede
an sie gestellte Forderung ihres vielseitigen Ein¬
sages erfüllen wird . In seinen Schlußworten
betonte Stabschef Schepmann , daß der Einsatz

der

( Archiv )

Hamburger Bevölkerung gegenüber dem Bom¬
benterror . Ferner sprach Stabschef Schepmann
auf einem Appell zum Führerkorps der Gruppe
Sansa , wobei ihm durch Obergruppenführer tann nicht anders , als , der Stimme seines
Fust eine Anzahl Hamburger SA -Führer und Blutes gehorchend, schlicht und einfach überall
SA . - Männer vorgestellt wurde , die für ihr da an vorderster Stelle zu stehen , wo deutschemutiges Verhalten mit dem Eisernen Kreuz Männer nötig sind , das Leben des Volkes zu

dienstkreuz erster Klasse mit Schwertern aus - durch die roten Hochburgen des Ruhrgebietes

erster und zweiter Klasse und dem Kriegsverstärken oder zu verteidigen . So ist sein Lebenss

gezeichnet wurden . Die Worte des Stabschefs , marschierte , ob er in Hunderten von Versamm¬die er an die Hamburger SA .- Führer richtete , lungen die Menschen seiner Heimat für den
fazes . So wie hier in Hamburg ", sagte er , auf den verschiedensten verantwortungsvollsten

bedeuteten eine hohe Anerkennung ihres Ein - Führer gewann , ob er nach der Machtergreifung
steht die gesamte SA . bereit , alles zu tun , Posten am Bau des Reiches mitwirftewas dem Schicksalskampf des deutschen Volkes Bezwingende an seiner Persönlichkeit ist , daßund damit dem Siege dient ." man immer bei ihm das Herz spürt . Der Sproß

weg durch eine seltene Gradlinigkeit gekenn
zeichnet .Donnerstag hat die vereinigte Abwehrunter Deutschland soll für alle Zeit verkrüppelt werdenbisher nicht annähernd getroffen . Von den

300 Bombern , die insgesamt eingeflogen waren .
fonnten etwa fünfzig bereits auf dem Anflug
zum Angriffsziel abgedrängt und vernichtet
werden . Von sechs Yankee -Bombern blieb
immer schon einer unterwegs auf der Strecke
In der Luftschlacht im Raume über Schweinfurt
und beim Abflug wurden dann die amerikani¬
schen Bombergeschwader vollends zerfekt Da
die Abschußziffern des Wehrmachtberichtes nur
von denjenigen feindlichen Flugzeugen ausgehen ,die einwandfrei zerstört am Boden festgestellt
werden konnten , so ist nach den bisherigen Er
fahrungen mit Sicherheit damit zu rechnen , daß
sich die Verlustziffer des Feindes noch we sent
lich höher stellen wird als die erste Fest¬

Die Bevölkerung auf die Hälfte vermindern - Höhepunkt britischer Haßphantasie
() Stodholm , 16. Oftober . ein gutmütiger Engländer fragt : „ Würden Sie

dabei auch nicht die deutschen Frauen und
" Jawohl , ich würde es tun !"
Kinder aushungern ? " , so antworte ich ihm :

Die bekannte Londoner politische Zeitschrift
„ Spectator " veröffentlicht in einer ihrer legten
Ausgaben , Nr . 6009 , einen Aufsatz über die
britischen Kriegsziele . In dem von der Zeit - Haßphantasie gewöhnt . Was sich „ Spectator "

Wir sind bereits Ausbrüche britisch - jüdischer

schrift besonders hervorgehobenen Beitrag er¬flärt der Verfasser wörtlich : „ Ich halte es für zu vernichten , ist denn noch der Höhepunkt . Wir
hier aber ausgedacht hat , um das deutsche Volk

richtig , Deutschland , sobald wir es besiegt haben , verzeichnen , dessen mag man in London gewißfür alle 3eit zu vertrüppeln .
würde die deutsche Bevölkerung um ein Drittel parolen sehr gewissenhaft . Es wird einmal der

Ich sein , jede dieser verbrecherischen Vernichtungs¬

oder vielleicht auf die Hälfte reduzieren . Die Tag kommen , wo England solche Maßlosigkei¬Waffe , die ich dabei zur Anwendung bringen ten und abgrundtiefen Gemeinheiten bitter bewürde , ist die Aushungerung . Wenn mich | dauern wird !

Schwere Kämpfe an den Fronten im Osten und Süden
Im Zeichen scharter Angriffe unserer Gegner - Großoffensive der Bolschewisten in gleicher Heftigkeit

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | gangsstellung für weitere Offensivunternehmun- | nötig war . Der Brückentopf am Dnjepr -Knie
otz . Berlin , 16 . Oktober . gen zu sichern .

=

Die abgelaufene Woche stand wiederum im
Zeichen scharfer Angriffe unserer Gegner, undzwar nicht nur an der Ostfront , sondern
auch im Süden . Am Volturno , in der GegendBenevent und bei Capua haben die englischen
und amerikanischen Truppen heftige An
griffe vorgetragen , gleichzeitig hat die feind
liche Kriegsmarine von See her angegriffen .
Die Kämpfe toben mit unverminderter Heftig
teit , sie haben bisher für den Gegner feine Er¬folge gebracht , der jedoch erhebliche Mengen anArtillerie und schweren Waffen zusammenge¬
zogen hat und den Versuch macht , mit einer
Schwerpunktbildung die deutsche Front einzu¬drücken oder aufzubrechen.

Dafür sind sie im Raum der Pripjetmündung
weiter zurückgedrängt worden . Hier ist die ein¬
zige große Lücke, die während der Absetzbewegungen entstand , geschlossen worden . Sehr scharf
wurde auch bei Gomel und namentlich westlichSmolensk sowie südlich Welikije Luki gekämpft .Ein Panzereinbruch hatte südlich Welikije Luki
vorübergehend eine bedenkliche Lage geschaffen, die aber durch deutsche Reserven geklärt
werden konnte. Sehr schwere Verluste haben
unsere Truppen in den Abwehrkämpfen westlich
doch die schwersten Einbußen an Menschen und
Smolensk den Bolschewisten beigebracht, die je
Material in der vergangenen Woche im Raum
zwischen dem Asowmeer und dem Dnjepr -Knie

Schwerpunktbildungen hat es auch in der
erlitten . Hier gab es nach den vorausgegange¬
nen äußerst heftigen Kämpfenlezten Woche in einer ganzen Reihe von Ab- Pause, die von den Bolschewisten benutzt wurde,

eine kleine
schnitten der Ostfront gegeben , so nördlich und um die eigenen Reihen zu ordnen , neue Trup¬östlich Kiew, wo die Sowjets über den Dnjepr pen heranzuziehen und die Lücken in den Ma¬gekommen waren . Verschiedene ihrer Landes terialbeständen aufzufüllen . Mit neuen KräftenLöpfe find zusammengepreßt worden , aber nörd- setten sie ihre Angriffstätigkeit fort, sie gingenlich von Kiew hat das Ringen die Form eines zu einer Großoffensive über, deren Zen¬Bewegungskrieges angenommen. Hierdie Bolschewisten mit aller Macht ihre Brücken - poroshje ist dem Gegner überlassen worden,

suchen tralpunkt Saporoshje und Melitopol war . Sa¬
töpfe auszuweiten , um sich damit eine Aus- nachdem das Halten dieses Plates nicht mehr

hat seine Aufgabe erfüllt , infolgedessen konnte
hier die Front zurücverlegt werden .

unsicher

Nebenkriegsschauplatz im Südostraum statt ,
Sehr heftige Kämpfe finden auch auf dem

wo noch immer Banden das Gebiet
machen. Sie hatten gehofft, von den Engländern
durch eine Landungsaktion unterstützt zu werden, die Küste ist jedoch fest in unserer Hand ,
nachdem furze Zeit infolge des Badoglio -Ver¬rats Aufständische und Abtrünnige verschiedene
Plätze an sich gebracht hatten . Die Bandenhaben sich jetzt wieder in die unwirtlichen Ge¬
Ihre Vernichtung wird unentwegt fortgesetzt .
genden des bosnischen Gebietes zurückgezogen .

und im Süden sehr schwer , aber die Ab¬
Alles in allem sind die Kämpfe im Osten

wehrkraft unserer Truppen hat dafür gesorgt ,

auf unveränderter Frontlinie aufgefangen und
daß namentlich die bolschewistischen Angriffe
zum Scheitern verurteilt werden konnten . Die
Angriffstätigkeit der Sowjets scheint ihren
Höhepunkt noch nicht erreicht zu haben,
mindestens wird die Großoffensive der Bolsche¬
noch in der kommenden Woche mit der gleichen
wisten am Dnjepr und am Dnjepr -Knie auch

Heftigkeit wie bisher fortgeführt werden.

das

Der zwanzigjährige Lehrerseminarist meldet
sich 1914 bei Kriegsausbruch feiwillig . Dreimal
wird er verwundet ; immer wieder rückt er ,
faum genesen , an die Front . Nach zwei Jah
ren wegen seiner Tapferkeit zum Offizier beförs
dert , führt er zuletzt eine Kompanie, bis die
Novemberrevolte von 1918 auch ihm die Weis
terführung des Kampfes unmöglich macht . Aber

tischen Führerpersönlichkeit geprägte Wilhelm
der durch die Schlachten des Krieges zur solda

ist deshalb der Kampf nicht zu Ende , als man
Schepmann ist nicht nur Waffenträger . Für ihn

ihm die Waffe zerbricht . Schmach und Schande

Front hat er den deutschen Mann in guten
des Volkes brennen ihm auf der Seele . An der

und bösen Stunden kennengelernt . Die durch
artfremde Elemente zerrütteten deutschen Man¬
nestugenden wieder zu erwecken , muß der Weg
zur Neugewinnung der deutschen Ehre und
Freiheit sein .

So macht sich der geborene Erzieher ans
Wert der Menschenformung und Menschenfüh
rung . Der tampferprobte Offizier des Welts
frieges wird zum weltanschaulichen , geistigen

Heimat an der Ruhr wendet er sich an die Ju¬
Führer . Als Lehrer in seiner westfälischen

gend . Man merkt es ihm an , daß er Erzieher
im höchsten Sinne sein will . Sein flares ,

rechtigkeitsgefühl, seine stetige Hilfsbereitschaft
männliches Auftreten , sein ausgesprochenes Ge¬

machen ihn über den Umkreis der Schule hin¬
und sein freundliches , gewinnendes Wesen

seiner nicht leicht zugänglichen Landsleute .

aus beliebt und erwerben ihm das Vertrauen

marristischen Ruhrgebietes, die ersten Keim¬
So bildet er in Hattingen , inmitten des

zellen der deutschen Erneuerung . Besonders
die von ihm scharf bekämpften Juden sehen in
ihm bald ihren gefährlichsten Feind . Aber alleihre Machenschaften gegen ihn scheitern an sei¬

Wunder , daß auch die französische Besatzungss
nem reinen , uneigennützigen Wollen . Kein

behörde 1923 auf ihn aufmerksam gemacht

aufs schlimmste mißhandeln läßt .
wird , ihn verhaftet und durch ihre Soldatesta

brochen. Bereits 1922 war
Aber , er wird dadurch innerlich nicht zer

er der NSDAP .

des Urteils hatte er erkannt , daß der damals
beigetreten . Mit der ihm eigenen Sicherheit

noch unbekannte Adolf Hitler mit seiner klei¬
Berufene ist. Selbstverständlich wird er SA.
nen Bewegung der zur Rettung Deutschlands
Mann . Er will entweder ganz oder gar nicht
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Bei einer Sache sein . In Hattingen errichtet

er ben erſten S2 -Sturm, eine Gemeinichai 121 beim Angriff auf Schweinfurt abgeschossen
mit ihm auf Leben und Tod verschworener
Männer .

Der Marsch für den Führer beginnt . Seine
Schulbehörde verwarnt ihn wiederholt und
stellt ihn schließlich vor die Entscheidung , aus

der Partei auszuscheiden oder sein Amt zu ver¬
lieren . Es fällt ihm nicht leicht, seinen gelieb¬
ten Erzieherberuf aufzugeben ; aber er weiß sich
zu einer höheren Erziehungsaufgabe berufen ,

und an seine Existenz . denkt er zulegt . Ohne
Pension fristlos entlassen , bestreitet er seine
bescheidenen Bedürfnisse aus seinen Ersparnissen
und widmet sich nun ganz dem Kampf für die
Bewegung .

Aus seinem Sturm wird die Standarte
Ruhr" . Auf dem Parteitag 1927 verleiht ihr

Feindlicher Großangriff am Volturno U-Boote versenken elf Schiffe mit 74000 BRT.

von

Oührerhauptquartier , 15 . Oll .

Das Oberfommando der Wehrmacht gab
Freitag bekannt : Nördlich des Asowschen
Meeres und am mittleren Dnievr führte der
Feind an mehreren Abschnitten heftige , aber

Der Brüdenkopferfolglose Angriffe .
Saporoshie wurde von unseren Truppen
befehlsgemäß nach Zerstörung wichtiger Ana

lagen geräumt . Am Dnjepr , an der Pripjet¬
Mündung und am Ssosh brachten eigene An¬
griffsunternehmungen weitere Erfolge . Einige

feindliche Landeköpfe auf dem Westufer des
Flusses wurden beseitigt , andere eingeengt.
Westlich Kritschew und besonders westlich Smo :

Allein im Kampfraumversuche der Sowjets .
südwestlich Smolensk wurden dabei 46 Sowjet¬
vanzer vernichtet. In den letzten drei Tagenverlor der Feind bei seinen vergeblichen Angrif¬fen insgesamt 354 Panzer und 233 Flugzeuge .
Sauptmann Nowotny , Gruppenkomman =
deur in einem Jagdgeschwader, erzielte gestern
an der Ostfrant den 250 . Luftfieg . In den schwe¬
ren Abwehrkämpfen im mittleren Frontab¬
schnitt hat sich die 1. 44- Freiwilligen -Grenadier¬
Brigade ( mot . ) besonders ausgezeichnet .

In Süditalien traten die britisch :
nordamerikanischen Truppen am Nachmittag
des 14. 10. mit überlegenen Infanterie - und
Banzerkräften zu dem erwarteten Angriff ge¬
gen unsere vorgeschobenen Stellungen am Vol :
turno beiderseits Capua an . Schwere und

erbitterte Kämpfe sind noch im Gange .

Starte nordamerikanische Bomberverbände

griffen gestern die Stadt Schweinfurt an
und verursachten erhebliche Schäden in Wohn¬

und Geschäftsvierteln . Deutsche Jagd- und Zer¬
störergeschwader warfen sich dem Feind entgegen
und fügten ihm in einer heftigen Luftschlacht im
Zusammenwirken mit der Flakartillerie eine

Deutscher Protest in Lissabon

0) Berlin , 16. Ottober .

ihren Gesandten in Lissabon bei der portugies
Die Reichsregierung hat am Freitag durch

sischen Regierung in einer formellen Note
schärfsten Protest dagegen erhoben , daß
Portugal dem englischen Druck nach Einräu¬
mung pon militärischen Stühpunkten auf den
Azoren nachgegeben und sich damit einer

Neutralitätsverlegungschweren
schuldig gemacht hat . Die Reichsregierung hat
sich dabei vorbehalten , die Maßnahmen zu trefe
fen , die sich aus der veränderten Lage auf den

zoren ergeben.

Rommel vom Duce empfangen

() Rom , 16 . Oftober .

Der Duce empfing Donnerstag in seinem

in Norditalien , Generalfeldmarschall Rom me I.

der Führer die Standarte . Gegen den schärf lenst scheiterten auch gestern starke Durchbruchs :
schwere Niederlage zu . Von etwa 250 Hauptquartier den deutschen Oberbefehlshaber

sten marristischen Terror erkämpft er dem

Führer die Herzen der Arbeiter des Industrie¬
gebietes . Oft geht es dabei hart auf hart.
Aber nicht die äußere Gewalt ist es, die in
erster Linie den Sieg erringt . Das Feuer jei
nes Herzens ergreift die Menschen . Sein leben¬

diges , natürliches und offenes Wesen findet
rasch die Verbindung mit dem Bolte , besonders
mit dem einfachen Mann , der in harter Arbeit
steht . Man fühlt , daß es ihm nicht um eigenen
Vorteil oder um eigene Ehre geht , sondern nur

um die Idee , die er durch sein Leben beispiel¬

haft verkörpert . Mit seinen Männern , die ihm

bis 300 angreifenden Bombern wurden nach
bisherigen Meldungen 121 zum Absturz
gebracht . Der Abschus weiterer Bomben
flugzeuge ist wahrscheinlich.

Mussolini begrüßte seinen Gast außerordentlich
herzlich und hatte mit ihm ein Besprechung

Untersee boote verfentten in schweren
Kämpfen gegen britisch-nordamerikanische Ge
Teitzüge elf Schiffe mit zusammen 74000
BRT . und zwei Zerstörer . Zwei weitere
Schiffe und ein Zerstörer würden durch Tor - mandeur eines Panzer - Grenadier - Bataillons ;
pedotreffer schwer beschädigt .

treu ergeben sind, vereint ihn unzerbrechliche Erbitterte Luftschlachten über viele Kilometer

Die Bomberverbände , die furz vor Mittag

wenn

Kompaniechef

über militärische Fragen .

Neuer Ritterkreuzträger unseres Gaues
O führerbauptquartier , 15. Oftober .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eiser¬
nen Kreuzes an : Maior Lothar 3 ahn , Kom¬

Oberleutnant Willi Wechsung ,
in einem Grenadier -Regiment .

Oberleutnant Willi Wechfung , am 29. Dezem
ber 1913 als Sohn eines Bostbeamten in od
hausen ( Gau Wefer - & m s ) geboren , hat wäh
rend der dritten Abwehrschlacht füdlich des Ladoga¬
fees nach tagelangen schweren Kämpfen einen Ein¬
bruch der Sowiets beseitigt . Mit wenigen rhei¬
nisch -westfälischen Grenadieren eroberte er den
vom Feind genommenen und hartnäckig verteidig
ten Gefechtsstand der Nachbarkompanie zurück und
vernichtete einen feindlichen Bataillonsstab.

Oberleutnant Wechfung erlernte nach Besuch der
Bolts - und Mittelschule das Bäckerhandwerf . 1934
trat er in das Infanterie - Regiment 16 ein , um
Berufsfoldat zu werden , wurde 1939 zum Oberfeld¬
webel befördert und 1941 zum Offister -Anwärter
ernannt . Er gehört nunmehr dem aktiven Offizier
forps an und wurde 1942 Oberleutnant .

zeichens .

*

vom Feindflug nicht zurück.

Kameradschaft . Sie wissen , daß sie sich auf

ihren Führer im Kampf immer verlassen fön¬
Focke -Wulf - und Messerschmitt - Jäger in rollenden Angriffen gegen Terrorbombernen , daß er jederzeit auch für ihre persönlichen

Sorgen und Nöte aufgeschlossen ist . Es geht
O P . K. , 16. Oktober . zeuge die Kraft geben . In fühnem Draufgän¬

feiner von ihm , dem er nicht mit Rat oder Tat

geholfen hat . Der Erfolgsserie unserer Luftverteidigungs - gertum stürzten sich die Jäger auf die Angrei¬
Das Wichtigste ist ihm die weltanschauliche fräfte bei den Terrorangriffen anglo -amerikani- fer , schießen, stecken selbst Treffer ein , schreien ,

Erziehung seiner Männer. Er ist unablässig be- scher Fliegerverbände auf das Reichsgebiet in iubeln durch die Bordsprechfunkanlage,

müht , ihnen zur flaren Erkenntnis der letzten den letzten Tagen und Nächten fügten die deut- wieder einer der Terrorbomber abstürzend aus
dem Verband ausscheidet .

nationalsozialistischen Wahrheiten zu verhelfen schen Luftverteidigungskräfte am gestrigen Don¬
Auf dem Gefechtsstand der Jagdflieger

und den Glauben an den Führer zu vertiefen nerstag beim Angriff auf die Stadt Schwein¬

und zu stärken . Er weiß , daß hierin die stärkste furt einen weiteren Beweis der stetig wach- herrscht fieberhafte Tätigkeit . In jener Atmo¬
senden deutschen Abwehrstärke zu . Der hohe sphäre des Antommens und Abgehens von Mel¬

Voraussetzung für den selbstlosen , mutigen Ein¬
sah auch in Kriegszeiten und damit für den Prozentsaz der abgeschossenen Feindflugzeuge dungen , Befehlen , Einsatzweisungen , Zeit - und

Am 28. August ist der Mitterfrensträger Ober¬
Sieg liegt . Er erreicht dies alles weniger durch zeichnet ein für die Heimat eindrucksvolles und Zahlenangaben hört man mit souveräner Ruhe

theoretische Belehrungen als durch seine Per - für die Feinde erschreckendes Bild unserer Kraft die Stimme des Befehlshabers . Er leitet den gefreiter Bernhard Simmelstamp , Richtschüße
in einem fränkischen Panzer -Regiment , einer Ver¬

sönlichkeit . In allem selbst ein vorbildlicher und der Möglichkeiten , die der deutschen Luft - Einsatz seiner Geschwader und gibt seine Wei¬ wundung erlegen . Himmelskamp wurde am 21 .
Desember 1919 als Sohn eines Landwirts j

Nationalsozialist , erzieht er seine Männer zu verteidigung gegeben sind , und die noch ausgesungen und Warnungen an die Führer der
Gruppenbühren im Gau Wefer = & ms

starten Nationalsozialisten . In und außer Dienst baut werden , so daß sie mit weiter zunehmen - Nachbarbereiche weiter zur Auswertung .

nimmt jeder von seiner flaren , nationalsoziali - der Stärke den Schutz der Heimat gewährleisten . Streden hinzieht, tobt weiter. Die angreifenden väterlichen landwirtschaftlichen Betrieb tätig und
Die Luftschlacht , die sich jetzt über weite geboren . Nach Besuch der Volksschule war er im

stischen Persönlichkeit für sein Leben und den

Kampf das mit , was er zu ihrer Erfüllung in England zum Terrorflug gestartet waren , Feindverbände fliegen , soweit die Viermotori - wurde 1940 au einer Panzeriäger -Kompanie einbe

braucht . Darin liegt die Wurzel seiner großen hatten ihre An- und Abflugwege so ausgeflügen ihren Zielraum erreichen und ihren Ter - rufen . Simmelskamp gehörte seit 1932 der Hitler¬

die Stadt Schweinfurt durch - Jugend an und war Träger des Goldenen Ehren¬

erzieherischen und damit politischen Erfolge . gelt , daß sie mit größtmöglicher Sicherheit zum rorangriff auf die Stadt Schweinfurt durch¬
Leutnant Berthold or t & fehrte nach 113 Buft

So siegt über den Haß und den Terror der Ziele gelangen wollten , nach ihrer Meinung . führen konnten, nun in breiter Front auf Ge¬
fiegen am Tage der Verleihung des Ritterfreuzes

Gegner seine Liebe zum Bolk . Wie er den Sie wollten sich das Wetter zum Bundesgenos - genturs . Nicht einen Augenblick sind sie vor

Kampf führte , fennzeichnen am besten seine sen machen , als sie die Einflugzeit in die beseß- unseren Jägern sicher . Schon wähnen sie sich
bei Erreichung der Grenze der besetzten . Gebiete

eigenen Worte : „ Das Geheimnis dieses großen , ten Westgebiete auf eine Stunde verlegten , wo
und in Sicherheit , da stürzen sich Kräfte unserer

unvorstellbaren Sieges , unter millionen deut - sie glaubten , durch tiefliegende Wolken

scher Brüder erkämpft , war der unerschütterliche Nebelbildung dem ersten starken Luftverteidi - Jagdwaffe auf die Terrorbomber ; die schon ge¬
gungsgürtel an der Küste des Kanals zu ent - lichteten Reihen der Viermotorigen werden noch

Glaube an den Führer und sein Werk ." gehen oder ihn leicht durchbrechen zu können. mehr gerupft . Zeitweilig stehen acht, neun,
Es ist bezeichnend für den Stabschef , daß er Dies mißlang jedoch. Die Bomberverbände zehn schwarze Fahnen gleichzeitig in der Luft .

sich auch nach der Machtergreifung immer zu- flogen auf verschiedenen Kursen ein, um die Zersplitternd schlagen die brennenden Flugzeug
erit als SA . -Mann fühlt . In Erkenntnis der möglicherweise dort auftretenden deutschen trümmer unten auf dem Erdboden des herbst¬

zeitlosen, entscheidenden Aufgabe, welche die Jagdgeschwader zu zersplittern . Nun sahen sie lichen Landes auf. Fallschirme hängen bündel¬
SA . als Erziehungsinstrument der Partei am sich beim Erreichen des Luftraumes mest lich weise in der Luft .

deutschen Volk durchzuführen hat , bleibt er des Rheins starken deutschen Jagdfräften

attiver SA . -Führer auch da , als die Arbeit der gegenüber , die sofort zum Luftkampf übergin¬
SA . sich weniger im Vordergrund des öffent - gen . Von diesem Augenblick an ließen die deut¬
lichen Lebens vollzieht . Als er nach der Macht - schen Jäger feine Sekunde , mehr von den feind
ergreifung in ein staatliches Amt berufen wer - lichen Anfluggruppen ; in immer neuen Angrif
den soll , verhält er sich zunächst ablehnend . Auf fen stürzten sich die deutschen Sandgeschwader
besonderen Befehl des Führers übernimmt er mit ihren Gruppen und Staffeln auf den Feind ,
schließlich die Aufgabe des Polizeipräsidenten aus dessen wohlgeordneten und eng gestaffelt
in Dortmund . Die innenpolitische Bereinigung fliegenden Reihen bereits die ersten abgeschoffe
der ehemaligen roten Hochburg des Ruhrgebie - nen viermotorigen Bomber nach unten stürzten ,
tes vollzieht er mit fester Entschlossenheit, aber während eine weitere Anzahl lahm geschossen
auch wiederum meisterhaft in der Menschen zurückblieb , hinterher hinkten und kehrt machten .
führung . Nachdem er seit Frühjahr 1934 die Die Hauptmasse flog weiter , laufend aus
Obergruppe X geführt hatte , wird er vom allen Richtungen den Angriffen unserer nicht
Führer im gleichen Jahr mit der Führung der locker lassenden Jäger ausgesetzt. Der Feind
SA.-Gruppe Sachsen betraut und übernimmt schließt sich wieder enger zusammen, faßt seine
später zugleich das Amt des Regierungspräst - Feuerkraft zusammen und jagt aus Maschinen¬

gewehren und Bordkanonen den Deutschen ein
Abwehrfeuer entgegen , in das hineinzufliegen
nur der Heldenmut und das Vertrauen auf das

eigene Können und die Kampfkraft der Flug¬

Denten von Dresden - Bauzen .

In unermüdlicher Arbeit bereitet er die ihm
anvertrauten Männer geistig , seelisch und för¬

perlich auf die höchste Bewährungsprobe vor.
Unablässig ist er unterwegs und sucht die klein¬
sten Einheiten auf . Der Ausrichtung des SA . ¬
Führertorps widmet er besondere Aufmerksam
feit . Seine flare , soldatische , selbstsichere Per¬
sönlichkeit , sein schlichtes , allem äußeren Schein
abholdes Wesen , insbesondere aber das eigene
Vorbild , formt die Männer der SA . , wie sie
der Führer haben will. Wilhelm Schepmann
sieht darin seine Hauptaufgabe, denn er weiß,
daß das Reich nur durch die Kräfte erhalten
wird , die es einst schufen . Der enge Kontakt , in
dem er als Führer und Mensch mit seinen Män¬
nern steht , läßt die Kraft und den inneren
Reichtum seiner Persönlichkeit auf sie aus
Strahlen .

Für die Freiheit kein Preis zu hoch

0) Agram , 11. Oftober .

Der froatische Ministerpräsident richtete eine
Rundfunkansprache an das kroatische Bolt , in
der er feststellte, daß das kroatische Volk unter
der Führung des Poglavnik in dem furzen
Zeitabschnitt von zweieinhalb Jahren die Er¬
füllung seiner beiden höchsten nationalen Ideale
erreicht habe , die staatliche Unabhängigkeit und

Als die Luftschlacht zu Ende geht , die Stun die gebietsmäßige Integrität . Kein Preis set
den dauerte , und sich über eine kilometermäßig der kroatischen Staatsregierung dafür zu hoch,
außerordentliche Länge erstreckte , zeugen die die Freiheit und Unabhängigkeit des kroatischen
zahlreichen Brüche der abgeschossenen Feindflug - Boltes zu bewahren und ihm seinen inneren
zeuge in den Feldern und Wäldern Südwest - Frieden zu geben . Von der Stunde der Wies
deutschlands und der besetzten Westgebiete von dererrichtung des kroatischen Staates bis zum
der Härte des Kampfes und dem erfolgreichen
Einjäh unserer Luftverteidigungskräfte . Mögen
die feindlichen Reklamemeldungen den Mund
auch noch so voll nehmen und sich mit den „Er¬
folgen" der Terrorangriffe auf deutsche Städte
brüsten oder von der Unangreifbarkeit ihrer
Viermofoigen faseln, die deutschen Jäger stel¬
len ihnen ihr überlegenes Können gegenüber ,
gegründet auf eigenen Mut und das Vertrauen
zur Stärke und Kampfkraft ihrer Flugzeuge .
Das hohe Abschußergebnis dieses einen Nach
mittages spricht für sich selbst , nämlich für un¬
fere täglich wachsende Stärke in der Luftver¬
teidigung .

Kriegsberichter Hans Herbert Hirsch .

So schwer wie niemals zuvor getroffen
( Fortsetzung von Seite 1 )

haben die Verluste offenkundig zur Folge ge
habt, daß das amerikanische Oberkommando
seinen Plan des unausgesetzten Angriffs auf¬
geben mußte, um in einer tagelangen Pause
die Kräfte umzugruppieren und die Lücken aus
juüllen . Nachdem sie nun ihren Amoflauf wie
der aufgenommen haben , müssen die Yankees zu
ihrem Entsezen feststellen , daß die Kraft der
deutschen Luftabwehr inzwischen wiederum er

Nach Kriegsausbruch ruht Wilhelm Schep heblich angestiegen ist und einen Groß
mann nicht , bis er im Januar 1940 seine Ein - erfolg erkämpfen konnte , der alle bisher er
berufung zur Wehrmacht durchsetzt. Während zielten Kampfergebnisse gegen die anglo -ameri¬
des Westfeldzuges durchbricht er in den Reihen fanische Luftwaffe erheblich in den Schatten
eines Infanterieregiments die Maginotlinie , stellt . Der Feind ist nunmehr vor eine böse
nimmt an den nachfolgenden Kämpfen bis zur Alternative gestellt , darüber scheint man sich bei
Kapitulation Frankreichs teil und erwirbt sich den ernst zu nehmenden Kreisen im Feindlager
zu den Auszeichnungen des Ersten Weltkrieges inzwischen flar geworden zu sein , daß die Er¬
das Eiserne Kreuz 1. Klasse . Seine Berufung wartung vollkommen unberechtigt war , daß der
zum Stabschef der SA . trönt sein Leben unent - Widerstandswille der deutschen Heimatfront
wegten Kampfes , stiller , fleißiger Arbeit und
höchster geistiger Attivität . Er führt sein ver¬
antwortungsvolles Amt nach seinen alten , be
währten Grundsägen , die der Führer durch seine
Berufung anerkannt hat . Was Wilhelm Schep
mann verförpert und will , zeigen am besten die
Worte , die er bei seinem Dienstantritt als
Stabschef an die SA . richtete :

Die weltanschauliche Grundlage formt den
Menschen , gibt ihm die Kraft und die Einsicht ,
das , was ihm an Aufgaben gestellt ist von der
Partei , ganz zu erfüllen . Der SA . - Mann wird
damit zu einem Garanten des Willens des
Führers . fer Garant zeigt sich zu jeder Zeit
selbstsicher grenzerloser Optimist , beherrscht
von sein erhörten Siegeszuversicht . S . ¬
Mann je it , sich ganz der Sache des Na¬
tionalsozi us hingeben . SA . - Mann sein ,

heißt , unbarbar an die Ziele des Führers
glauben , durch nichts sich vom Wege abbringen
Tassen , immer den Sieg vor Augen habend , den
Weg gehend , den der Führer weist ."

würde falsch sein , daß der deutsche Widerstands =
wille durch die Bombenangriffe gebrochen wer

den kann." Sicher müssen wir auch noch im Zu¬
fammenhang mit einer solchen erfolgreichen
Luftschlacht Schaden in Kauf nehmen, aber von
gezieltem Bombenabwurf auf militärische und
wehrwirtschaftliche Ziele tann taum die Rede
sein , wenn die Angreifer ihre Hauptaufmert
samkeit auf den Kampf mit der Jägerabwehr
richten und ihre Bomben mehr oder weniger
im Notwurf abwerfen müssen . Schließlich wer

den die Feinde doch nicht um die Ueberlegung
herumkommen , ob der so angerichtete Schaden
noch im Verhältnis zu der schweren Be¬
lastung der eigenen Berluste steht .
Für uns aber ergibt sich immer mehr die Ge¬
wißheit , daß wir auch mit dem Problem des
Luftkrieges , so schwer es sich zunächst auch dar¬
stellt , durch das Aufholen der Technik und durch

die Härte der Heimatfront fertig werden

fönnen . Jenseits der Entwicklungsphase des
Luftfrieges , in der wir uns gegenwärtig befin¬
den , steht dann noch eine Drohung , die mit forte
schreitender Zeit zu einem immer schwereren
Alpdrud für den Feind werden muß .

() Generalfeldmarschall von Rundst ebt be :

fichtigte in diesen Tagen eingehend die Verteidigungs¬
anlagen an der französischen Mittelmeerfüste .

() Auf einer Veranstaltung der Deutschen Akademie

Hans Fritsche über Ginfaz und Ausgabe des
Rundfunks im Kviege " .

durch den Luftterror gebrochen werden könnte .
Die türzlich nach dem Angriff auf Bremen aus¬
gesprochene Warnung des Generals Eater , daß
die Deutschen nicht allein durch Bombenangriffe
geschlagen werden könnten , hat , wie die „ Chi¬
fago Sun " schreibt , in den Vereinigten Staaten
sehr ernüchternd gewirkt , weil diese Warnung
zu der unangenehmen Erkenntnis führen muß ,

daß die Kriegführung den Gesamteinjag
aller Land - und Seestreitfräfte im Berliner Kaiserhof sprach Ministerialbirektor
erfordere . Recht niedergeschlagen wird auch in
einer Londoner Rundfunksendung aus den Er¬
fahrungen der letzten Zeit die Folgerung ge =
zogen , daß es falsch gewesen sei , die Bomben¬
angriffe wie eine Art Naturkatastrophe , etwa
wie einen 3yklon , zu betrachten . Die Härte der
deutschen Heimatfront zwingt den Sender
London die fnirschend zwischen den Zähnen
hervorgestoßene Bemerkung ab , daß niemand
wisse , wie viel die deutschen Zivilisten aus¬

halten könnten . „ Die Mensechn sind zäher als
wir gedacht haben und die Erwartung

O Die neue Mädelführerin der norwegischen
Jugendorganisation , Frau Lillemor Biern
fe , traf nach einem mehrtägigen Besuch von Er¬
ziehungseinrichtungen und Ausbildungsstätten der
deutschen Mädelorganisation der Hitler -Jugend in
der Reichshauptstadt ein , wo sie von Reichsiugend¬
führer Armann empfangen wurde .

O Nach einer Meldung in Nya Dagligt Alle¬
handa " heißt es , der Verrätergeneral Giraud
fet Bei einem Autounfall während der Inspektion
diffidentischer französischer Truppen ernstlich verlebt
worden .

heutigen Tage haben , so führte der Mi¬
nisterpräsident aus , der Führer und seine
Regierung sämtliche Bestrebungen nach kräf¬
tigung des unabhängigen Staates Kroatien
unterstützt und erst in der späteren Ges
schichte wird die ganze Größe dieser Unters
stügung richtig bewertet werden fönnen. Schul¬
ter an Schulter mit der unbesiegbaren deutschen
Wehrmacht und allen verbündeten Völkern, mit
denen wir in aufrichtigster Freundschaft durch
den mächtigen Block des Dreierpaktes verbun
den sind, wird Kroatien den Kampf gegen die
Feinde Europas bis zum Endsieg fort¬
setzen , der den europäischen Völkern einen ge¬
rechten Frieden und einen neuen Zeitabschnitt
des Fortschritts und Wohlstandes , dem froati
schen Bolte aber eine volle und freie Entfal
tung in seinem geeinten nationalen hat

bringen wird .

Laurel und Tojo im Rundu . . .
( Tofio , 16 . Ottober .

Aus Anlaß der Unabhängigkeitserklärung
der Philippinen fand Freitag abend ein Aus¬
tausch von Rundfunkreden zwischen dem ersten
Präsidenten der philippinischen Republik

aurel und dem japanischen Premierminis
ster Tojo statt .

Laurel , dessen Rede von allen japanischen
Sendern übernommen wurde , sprach Tojo und
dem gesamten japanischen Volk erneut die Dank¬
barkeit aller Filipinos für die Großzügigkeit
des japanischen Kaiserreichs aus . Besondere
Dankesworte fand er ferner für die japanische
Armee und Marine , die selbstlos bei der Ge
winnung der Freiheit und Unabhängigkeit mits
geholfen habe .

Tojo erwiderte in seiner Rundfunkrede , daß
er sich die Freude der Filipinos vorstellen
könne . Dem gesamten Filipino -Volt bringe er
seine herzlichsten Glückwünsche dar . Nach einer
Schilderung der amerikanischen Machenschaften ,
die den Philippinen die Fretheit lange vorent
hielten und außerdem die friedvolle Stabilität
in ganz Ostasien störten , drückte Tojo seine Zu¬

versicht aus , daß der Enthusiasmus und der
patriotische Geist des 18 -Millionen -Filipino¬
Volkes alle noch bevorstehende Aufgaben in

pollendeter Weise lösen werde . Mit dem Wunsch
für Wohlergehen und Entwicklung der neuen
Republik schloß der japanische Premierminister
seine Rede .

() Als Nachfolger des in den Ruhestand getre¬
tenen 44 - Gruppenführers und Generalleutnants
der Polizei Weinrich wurde 44-Brigadeführer und

der Polizei SchmelcherGeneralmajor
Chef der Technischen Nothilfe ernannt .

zum
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Die Völkerschlacht bei Leipzig
Berichte und Episoden aus der Entscheidungsschlacht des Freiheitskrieges

geritten und zusammengehauen . Vorwärts ! hieß
die Losung . "

. . . Ich schreibe Dir am Morgen einer
Schlacht , wie sie in der Weltgeschichte faum
gefochten ist . Wir haben den französischen Kaiser , ,Während schon die Vorstädte Leipzigs ge¬

ganz umstellt . Diese Schlacht wird über das räumt waren , entschloß sich Napoleon endlich ,
Schicksal on Europa entscheiden . Eine halbe die Stadt zu verlassen . Nur mit Not vermochte

Million Menschen stehen jetzt auf einem engen sich der Kaiser einen Weg durch die fliehen¬

Raum zusammengedrängt , bereit , sich zu ver - den Truppen , und das Gewirr der Ma¬verden

tilgen . Wenn nicht große Fehler begangen wer - gen und Kanonen zu bahnen . Sein Ge¬
den , so sind wir Sieger . " (Aus einem Brief sich war erdfahl , das Gewand beschmutzt .

Gneisenaus an seine Frau , 18. 10. 1813 . ) Schlaff hingen die Krempen des dreiedigen
Sutes herab . Ein Bataillon Badenser stand

unweit des Ranstädter Tores und sah den
Kaiser vorbereiten . Schau , schau !" rief ein
tecker Bursche, izt mueschte auschtrage ! Glück
auf de Reis' !" Gelächter und Jubel stiegen auf,
der Kaiser titt schweigend weiter , finster und

unberührt . Das große Spiel war zu Ende . . ."
(3. v. Redwitz. )

*

Am Morgen des 18. Oktober ritt das 1.
Schlesische Husarenregiment gegen das Dorf
Connewig zur Attacke . Allen weit voran der
tapfere Wachtmeister Friedrich Werder neben
seinem Bruder , dem Leutnant August Werder ,
die schneidigsten Reiter der Schwadron . In
wildem Handgemenge eroberten die beiden fast
allein eine Batterie .

Als abends zum Sammeln geblasen wurde ,

fehlte der Leutnant Werder . Da meldete sich
der junge Wachtmeister beim Major und gestand .

ihm , daß er Maria Werder heiße und die Frau
des Leutnants sei . Ein halbes Jahr lang hatte
Maria neben ihrem geliebten Mann gefochten ,

ohne daß jemand ihr Geschlecht ahnte. In später
Nacht fand die tapfere Frau , die wegen ihres
Mutes zum Wachtmeister befördert worden war ,
nun ihren Mann tot , aus vielen Wunden
blutend , auf dem Schlachtfelde . . ." (Aus dem
Tagebuch eines Freiheitskriegers . )

Leipzig , den 20. 10. 1813 : Die zwei großen

und schönen Tage sind verlebt , den 18. und 19.

fiel der große Koloß wie die Eiche vom Sturm .

Er , der große Tyrann , hat sich gerettet , aber

seine Knappen find in unserer Hand . An meiner
Seite drang die russische Infanterie zuerst in
die Stadt , an der anderen Seite die braven

Pommern . Es war ein Kampf ohnegleichen .

Unsere Monarchen haben mich auf öffentlichem
Markte gedankt. Der König von Sachsen ist
gefangengenommen . Ich bin so matt , daß ich am
ganzen Leibe gittere . Aber diesen Augenblick
marschiere ich wieder ab, um den Feind bei
Merseburg zu fassen , wohin er marschiert ist."
(Blücher an Bonin .)

, ,Wie glücklich ich jetzt atme , lebe und webe ,

tönnen Ew . Königliche Hoheit ermessen . Das
höchste Glück des Lebens ist Befriedigung der
Rache an einem übermütigen Feind . Wir haben
sie genommen, auf eine Weise, wie die Geschichte
tein Beispiel fennt . Der Staat ist gerettet , der

Thron ist befestigt . Wir sind zwar arm ge¬
worden , aber jetzt reich an friegerischem Ruhm
und stolz auf die wiedererrungene National¬
unabhängigkeit ." ( Gneisenau an die Prinzessin
Radziwill . ) 0. g . f.

Gaslicht vor 125 Jahren erfunden
Jahrzehntelang nur in einer Essener Fabrik benutzt . Im Ausland stark beachtet

otz . Als Auer von Welsbach 1885 das Gas - | ergözten und zugleich dem Manne ihren Bei¬

licht erfand , konnte in Essen die Dinnendahl - fall bezeugten , der diese wichtige Sache zuerst

sche Fabrit bereits auf 65 Jahre Gaslicht in in Ausführung brachte " .
Dinnendahl hat sich auf die Beleuchtung

ihren Hallen zurückblicken . Es war nämlich be¬

reits 1818 , also vor 125 Jahren , dem Apotheker seiner Fabrik beschränkt . Die Erfindung fand

Flashoff gelungen , ein brennbares Gas , aus in Deutschland wenig Beachtung , eine um so

Steinkohle zu gewinnen . Flashoff übergab größere aber in England . Die Engländer und

seine Erfindung dem damals bekannten Tech- Amerikaner bestellten in Deutschland, vornehm

nifer Franz Dinnendahl. Dieser baute die Erlich bei der Firma Dr. C. Otto in Dahlhausen,
findung aus und wandte sie für seine Fabrit zahlreiche Gaserzeugungsanstalten, mit denen sie

Unzählige helle Gasflammen erleuchteten
das Fabrikgebäude. Es war damals eine große ihrerseits Geschäfte machten. So nahm die Stadt
Gensation und Abend für Abend war die Din Berlin , als sie wenige Jahre nach der Erfin¬
nendahlsche Schmiede voll Zuschauer , die sich , dung des Auerlichts die Gasbeleuchtung ein¬

anstalt eine englische Firma in Anspruch .

otz . Ein Reford - Pilz ! In dem Waldeasche

Städtchen Meineringhausen fand ein Pilzsucher
einen Bovist , der das nicht alltägliche Ausma
von 98 Zentimeter hatte und die „Kleinigkeit
von fast zwei Kilo wog .

ota . Den eigenen Schwager erdrosselt . Eins

furchtbare Bluttat stand vor dem Sondergericht au

Wontaschet aus Leipzig hatte in Sandershofalle zur Aburteilung. Der 30jährige Betes

bet Bitterfeld am 16 . Juli 1943 feinen Schwager

mit einem Beil niedergeschlagen und dann mit
einer Drahtschlinge erdroffelt . Der Angeklagte , dez
eine polnische Mutter hat , versuchte , die Tat ats

einen Aft der Notwehr hinzustellen . Die Beweiss

aufnahme ergab aber die volle Schuld des Ange

flagten , der wegen . Mordes zum Tode und sitt

dauernden Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte

verurteilt wurde .
otz . Drei Lagerfeller voll Diebesgut . Nach lane

gen und mühevollen Ermittlungen gelang es der
Duisburger Kriminalpolizei, in der Person
eines Niederländers einen Dieb au ermitteln, ber
jahrelang auf die raffinierteste Weise eine Duise

burger Speditionsfirma bestahl , bei der er als
Nicht weniger als dretFahrer beschäftigt war .

Keller voll wertvollsten Gutes fonnten sicherges
ftellt werden , darunter befanden sich Möbel und
Wertgegenstände , die Bombengefchädigten
gehörten . Vom Rundfunkgerät über Delgemälde ,

Teppiche bis zu zwei kompletten Zimmereinrichtun
gen war hier alles zu finden . Auch Seife , Margas

rine , Speiseöl , Fett , Räucherfleisch , Bigarren und
Tabak hatte der Verbrecher nicht verschmäht .

ein

Der *

otz . Leichtsinniges Santieren mit Brandbomben .

der Gegend von Euskirchen fand
tann auf feinem Startoffelader eine Stabbrand

Weg neben dem Feld entzündete . Dabei wurdenbombe , die er in leichtfinniger Weise auf einem

drei Personen verlebt . Jebt . tam das gerichtliche
Nachspiel . Das Amtsgericht in Euskirchen
urteilte den Mann , der troß aller Aufklärungen
über die Gefährlichkeit feindlicher Abwurfgegens

der Brandbombetände seine Hände nicht von
gelassen und dadurch Menschenleben in Gefahr ges

einem Monat .
bracht hatte , zu einer Gefängnisstrafe von

otz . Todesstura beim Einhändigfahren In EII .

mit dem Rad von der Mutter zu Besorgungen ge
schickt worden . Unterwegs faufte sich der Junge

rich bei Nordhausen war ein zehnjähriger Schüler

Ein preußischer Reiteroffizier berichtet von

dem Sturm auf Möckern: „Als ich beim Nord¬
schen Korps eintraf , hatten unsere Truppen das
Dorf Möckern eben wieder räumen müssen.
Unsere Verluste waren schon sehr groß, und die
Bataillone, die bereits im Kampfe gewesen,
hatten über die Hälfte ihrer Offiziere verloren .
Ich sah die Brigade Steinmez sich mit schnellem
Sturmschritt in den Kartätschenhagel stürzen ,
den mehrere mit großer Umsicht auf einem

wie es in einem Zeitungsbericht vom 27 . März führte , bei der Errichtung ihrer Gaserzeugungs den Anhänger eines vorüberfahrenden Lastzuges .

Hügel aufgefahrene Batterien ihr entgegen¬
schleuderten , um Mödern wiederzuerobern . Es
gelang ihr nicht , fast alle höheren Offiziere der

Brigade wurden getötet oder verwundet , und
die Truppen mußten in und bei Möckern zurück¬

weichen . Es war ein kritischer Augenblick , denn

diese Brigade bildete die letzte Infanterie, die
General Yord zur Verfügung hatte. Sein Ge¬
sicht zog sich in finstere Falten , seine Augen
funkelten grimmig , aber fest und falt ent¬
schossen , als sei er aus Stahl geschmiedet , blieb
er auch bei dieser Gefahr . Mit so fester Zu¬
versicht , als besitze er noch die stärksten Reserven ,
befahl er seiner gesamten Kavallerie , vorzu¬
rüden . Mit Trompetensignal und lautem Hurra
stürzten sich die braven Husaren in den Pulver¬
qualm , der alles vor ihnen verhüllte . Selbst
als Greis wird jeder Reitersmann , der an

diefer Attacke teilnehmen durfte , sich dieser
Stunde mit freudigem Stolz erinnern . Die
feindlichen Truppen wurden über den Haufen

1818 heißt , an dem Anblick des schönen Lichts

Todesstrafe für Geflügeldieb

otz . Der mehrfach vorbestrafte Gewohnheits¬

verbrecher Georg Klonomski wurde vom
Sondergericht in Danzig wegen fortgesezten
schweren Diebstahls im Rückfall zum Tode und
lebenslänglichem Ehrverlust verurteilt. Der
Angeklagte , ein arbeitsscheues Subjekt , auf
dessen Vorstrafenregister Diebstahl, Hehlerei ,
Münzbetrug und Einbruch abwechselten, hatte
seine Hauptbeschäftigung darin gesehen , in dem
Danziger Stadtteil Heubude den Anwohnern
die Ställe aufzubrechen und das mühsam auf¬
gezogene Kleinvieh : Kaninchen , Enten , Gänse
usw. zu stehlen. Nur einen Teil der Beute ver :
brauchte er für sich selbst , den weitaus größeren
verkaufte er . Bereits im Jahre 1939 war der
Angeklagte wegen Kleinviehdiebstahls zu drei
Jahren Zuchthaus verurteilt worden .

Ootel

Deckungsgräben sind kein Spielplatz

otz . In letzter Zeit häufen sich die Meldun¬

gen, wonach Kinder beim Spielen in Deckungs¬
gräben verunglückt sind. Jetzt ist wieder ein
Todesopfer zu beklagen, und zwar in Köthen
(Anhalt ), wo sich Kinder Zutritt zu einem ab¬
gesperrten Splitterschuhgrabenverschafft hatten .
Ein zwölffähriger Junge schaufelte ein Loch in
die Seitenwand des Grabens , wodurch plöglich
das Erdreich nachrutschte und den Jungen be¬
grub . Er konnte nur als Leiche geborgen wer¬
den . Alle Eltern sollten ihre Kinder eindring¬
lich ermahnen , nicht in den Deckungsgräben
zu spielen . Das Betreten der Splitterschutzgräs
ben wie überhaupt aller Luftschutzbaustellen ist
verboten .

Achtung ! Jäger und Wildhändler !

zehrte . Dabei fuhr er einhändig , verlor infolge
deffen die Gewalt über das Rad und geriet gegen

Er stürzte zu Boden und zog sich eine tödliche Kopfe
verlegung zu .

eine Tüte Gis, die er während des Fahrens vere

otz . Dreizehnjähriger erschoß den Bruder . Gin

dreizehnjähriger Junge aus Korbach hatte sic
den seinem Vater gehörenden Dienstrevolver a
verschaffen gewußt und im Scherz auf seinen füne

deren Bruder angelegt. Blößlich löfte fte ein
Schuß , der diesen tödlich verlebte .

ota . Durch eine morsche Leiter in den Tod . In

seiligenbau & im Westen des Reiches bea
nubie ein 67jähriger Bauer zum Obstpflücken eine
morsche Leiter. Eine Sprosse brach und der Many

erlitt , daß er furs darauf starb.
stürzte ab , wobei er so schwere innere Verlegungen

otz . Eine Räuberbande unschädlich gemacht . Daß

Sondergericht in Libmannstadt hatte sich mit
einer Räuberbande zu befaffen , die awei warthe
ländische Landkreise sowie die angrenzenden Teile

Diedes Generalgouvernements unsicher machte
Räuber raubten vor allem Svinnstoffwaten und
Rebensmittel. Bei Widerstand machten fie

ihnen 28 Ueberfälle nachgewiesen werden. Die vies
Do

thren Schußwaffen Gebrauch . Insgesamt tonnten

Räuber wurden sämtlich mit dem Tode bestraft .

Tauschgesuche
Raufe laufend jedes Quantum
Wild . G. W. Scherz , Emden , Bol - Wäschemangel gegen Herrenfahrrad

zu vertauschen . J . Potinius , Neue¬tentorstraße 45, Norderstraße 15,
Ruf 3137 . fehn .

Kartoffelschälfrau gesucht . Stellengesuche
Stellenangebote . Piqueurhof , Aurich .

Hilfsarbeiter für unseren Betrieb , in Für OT -Nachrichten- und Feldpost - Stellung als Fräulein in landwirt¬
der Norderstraße möglichst sofort dienst werden ständig weibliche schaftlichem Betrieb sucht 21 Jahre
gesucht . Ostfriesische Tageszeitung , Arbeitskräfte im Alter von 20 bis altes Mädchen . Angebote unter A

Leer . 606 OT3 . Aurich .
35 Jahren (für die besetzten Ge¬

DZ -Nachrichtenmädel für Reichsgebiete ab 21 Jahren ) benötigt . Gil - Gutfituierte Landwirtstochter , evan¬

biete und besetzte Gebiete gesucht . angebote mit den üblichen unter : gelisch , 41 Jahre , tadellose Er - Für meinen Sohn Säbel (Offizier ,

Alter zwischen 20 und 35 Jahren lagen erbeten an Organisation scheinung , sucht bessere frauenlose

(für die besetzten Gebiete ab 21 Todt , Zentrale -Personalamt , Ber - Haushaltsführung . Buschriften un¬
ter 2285 OT3 . Emden .

Jahren ) , gute Allgemeinbildung . lin -Charlottenburg 13 .

Bücher aller Art tauft J . Püll
Leer , Brunnenstraße 13 .

Seer ) zu taufen gesucht . Angebote
unter & 1327 OT3 . Leer .

Küchenherd , weißemailliert , zu, tau
fen gesucht. Ang . unter Nr . 640

13 . Glens .

Schreibtisch , Bücher - oder Wohnzim¬
Stelle als ländlich . Hauswirtschafts - merschvant, 1 oder 2 Seffel, lei

Lehrling zum 1. Nov. 1943 oder derschvant, möglichst gut erhaltene
später für meine 17jährige Toch - Sachen , zu taufen gesucht . Ange¬

bote unter 8 1331 OT3 . Beer .ter gesucht . Bauer M : Schönfeld ,
Manslagt über Emden , Ruf Pew - Briefmarken -Sammlungen tauft im
fum 107 . mer Briefmarken -Klapper , Berlin

Stellung sucht älteres Mädchen mit N 58, Schwedter Straße 34 a.

guten Zeugnissen als Haushälte - Rundfunkapparat
rin , am liebsten , wo Garten ist .

Kreis Leer bevorzugt . Angebote
unter B 1357 OTZ . Leer .

Wohnungen

Bewerbung mit Lichtbild und Hausgehilfin , erfahren und zuber - Stellung als Stüße oder Saushälte
handgeschriebenem Lebenslauf so - lässig , baldigst oder später für rin in ländlichem Betrieb gesucht .

wie Zeugnisabschriften erbeten an Haushalt gesucht . F. E. Wiese - Ang . unter A 608 OTZ . Aurich .

Organisation Todt , Zentrale -Per - mann , Erfurt , Kartäuferstr . 29.
fonalamt , Berlin -Charlottenb. 13. Sauberes Mädchen oder Frau für

Die D. R. K. -Schwesternschaft Elisa Haushalt zweimal wöchentlich 3
bethhaus Bremen stellt noch Lern - bis 4 Stunden gesucht . Neermoor ,
schwestern ein in die Kranten - Ausweichsiedlung 8 .
pflegeſchule des Gerhard -Wagner - Haushälterin gesucht. Gerd dan Len¬Krankenhauses Hamburg - Eilbeck¬
tal . Bewerbung an Frau Oberingen , Emden , Kranstraße 64 links .

Steinberg , Bremen . B. -D. - Weibliche Hilfe , unabhängig , zuver
Bentheim -Straße 18 Lässig , noch rustig , mit Kochtennt¬

nissen usw . , von älterem Ehepaar
Beitungsausträgerin für Stadtbezirk gesucht . Buschriften an Hofrat

in Norden zum 1. November ge¬
sucht . Ostfriesische Tageszeitung , Dipl . -Ing . Schreiber , Radebeul ,

Nizzastraße 9 .
Zweigstelle Norden .

L.

Folmhusen .

Bäckerlehrling sowie Hausburschen Beerer Raum auf dem Lande ge¬
4 Stenotypistinnen mit technischem stellt ein Frik Ommen , Bäckerei ,

Verständnis für südfranzösischen Rüsterfiel über Wilhelmshaven .
Raum gesucht . Freie Unterkunft ,
Verpflegung und Auslösung wer - Landwirtschaftl . Gehilfe oder Lehr¬
den gewährt . Gehalt und nähere ling sofort gesucht . Hinr . Müller ,

Arbeitsbedingungen nach Verein¬
barung . Angebote erbeten unter Mehrere aufgeweckte Lehrlinge zu

G 14 339 an Ala , Hamburg 1.

Erfahrene Hausgehilfin wegen Ver¬
heiratung der jetzigen sofort oder
später gesucht . Frau Busch . Jever ,
Schloßstraße 5 .

Ostern gesucht , und zwar für die

Hauptstelle in Leer und für die
Hauptzweigstellen Borkum , Bunde
und Weener . Bewerbungen mit
Bebenslauf und letztem Schulzeug
nis an die Kreis : und Stadtspar¬

Musträgerin für einen Stadtbezirt tasse , Leer .
in Leer gesucht . Vorstellung er
beten in der Ostfriesischen Tages- Mädchen sofort gesucht. Frau Joh.
zeitung . Vertriebsabteilung Leer . Dutjer , Neuefehn .

Brunnenstraße 21 Aushilfsbedienung stellt ein Hotel
Haushälterin für meinen frauen - Piqueurhof , Aurich .

Vormittags - oder Stundenhilfe , evtl .
an drei Vormittagen , gesucht , da
felbft berufstätig . Frau Lange ,
Leer , Heisfelder Straße 143 .

(Batteriegerät ) ,
auch ohne Zubehör , zu tausen ge¬
sucht . Angebote unter 2 1330
OTZ . Leer .

Obstbäume . Wer liefert etwa 30
Edelobstbäume , 8- 10jähr . (Aepfel
und Birnen ) , auch in flein . Men
gen ? Leer , Hajo - Unken -Straße 3.

Alte Schreibmaschine , auch nicht
mehr schreibfähig ,

Kinderwagen , sehr gut erhalten , mit
Zubehör , tauscht gegen guterhalt .
Damenfahrrad A. Beninga , Em¬
den , Graf -Enno -Straße 95.

Schweren Ackerwagen , sehr gut er
halten , Felgenbreite 10 8tm . , ver

tauscht gegen guterhaltenen nor
mal . Wagen Jat . Voß , Wybelsum .

Nappa - Handschuhe , Gr . 7 , bunkel¬
blau , pelzgefüttert , vertauscht ge¬
gen Lederhandschuhe, Gr. 8. Frau
Ulferts , Stickhausen .

Mandoline gegen Puppenwagen zu
tauschen gesucht . Leer , Conrebbers¬
weg 8.

Rinderschuhe , Gr . 26 , sehr gut er¬
halten , und 1 Paar gebrauchte
Kvagenschuhe , Gr . 39 , gegen 1
Paar Damenstiefel , Gr . 39 , zu
bertauschen . Wertausgleich . Ange
bote unter 2279 OT3 . Emden .

Kinderschuhe , Gr . 36 , sehr gut er
halten , gegen gleiche , Gr . 37 , zu
vertauschen . Emden , Olderfumer
Straße 1 I .fucht . Angebote unter 2283

QT3 . Emden .
für Berufs - Derbe Kinderschuhe , brdun , Gr . 25 ,

Möbl . Zimmer sofort gesucht . An¬
schule als Unterrichtsmittel zu gegen Damenschuhe , Gr . 39 - 40 ,

gebote unt . E 2286 OT3 . Emden .
taufen gesucht . Angebote unter B zu tauschen gesucht . Wertausgleich .

1 - 2 Zimmer , möbliert , teilmöbliert 1333 . 03 . Beer , Ang . unter & 2281 OT3 . Emden .
oder leer , sucht berufstätige Dame .
Ang . unter 3 1339 OT3 . Leer . Sofa , gut erhalten , sowie 2 Korb - Kinderwagen , gut erhalten , mit sehr

jeffel zu kaufen gesucht . Angebote guter Bereifung , gegen gleichwer
2 - 3 Zimmer , möbliert oder teil¬ tigen Wochenendwagen , am lieb¬

weise möbliert , von ruhigem Ehe unter N. 395 OTZ. Norden .
ften Korbwagen , zu tauschen ge =

paar gesucht , Angebote unter Gastwirtschaft zu kaufen oder zu

1337 03 . Beer .
sucht , Emden , Geibelstraße 70 prt . ,
zwisch . 13 und 15 od . nach 19 Uhr .

3immer , gut möbliert , zum 1. Nov ..

bzw. früher, von Ingenieur gei.bzw. früher, von Ingenieur gei.

pachten gesucht . Grandt , Große¬
fehn 366 .

Konversations-Lexikon (Brockhaus,Konversations- Lexikon (Brockhaus,
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Sportwagen, gut erhalten, tauidt , , Löschblatt " im MagenSportwagen, gut erhalten, tauscht
Meyer oder anderes ) gesucht . An - geg . Damenfahrrad Frau Ennen ,

Emben , Kranstraße 8 .gebote unt . & 2284 OT3 . Emden .

Jagdgewehr , Kaliber 16, zu kaufen
gesucht . Angebote unter 2288
OTZ . Emden .

Ang . unter G 2291 OT3 . Emden .

2 - 3 -Zimmer -Wohnung in der Um
gebung von Aurich für junges
Ehepaar zu mieten gesucht . An¬
gebot unter A - 611 OT3 . Auvich .

Bimmer oder fleine Wohnung , mög - 1000 g . Langstroh , auch ungerei¬
lichst mit Fernsprechanschluß , in nigt , zum Dachdecken zu kaufen

oder Nähe Aurichs gesucht . Re - gesucht . Angebote unter 1343

gierungsbaurat Inhülfen , Aurich , OT3 . Leer .
Ruf 633 .

Zimmer , gut möbliert , zu vermieten . Leerort .

Emden , Ocko-tom -Brook -Str . 4 pt . Kartoffelliste zu kaufen gesucht . A.
Großes leeres Zimmer auf dem Kalkreuth , Beer , Alleestraße 4 .

Bande (am liebsten Kreis Aurich )
gesucht . Angebote unter & 2297 Herrenmantel oder grauer Anzug ,

Gr . 54 , zu kaufen gesucht . Bents ,
OTZ . Emben , Gmden , Gartenstraße 18 .

Puppenwagen , gut erhalten , zu tau
fen gesucht . Frau Th . Hinderts ,
Persum .

Biete
Oberwohnung , 4 - 5 Zimmer , gesucht.

3 - 3immer -Unterwohnung .
Ang . unter B 1355 OT3 . Leer .

Ankäufe

Herrenfahrrad , Dürkopp , gut erhal¬
ten , gegen gleichwertiges Damen
fahrrad zu tauschen gesucht . An
gebote unter & 1332 DT3 . Beer .

Stubenofen , gebraucht , gegen Wo
chenendwagen zu tauschen gesucht .
Emden , Langeoogstraße 75 .

Torf zu kaufen gesucht . Schöne , Handharmonika , aut erhalten mei
reihig , gegen Mandoline zu tau¬
schen gesucht . Angebote unter e
1342 OT3 . Leer .

Herrenreitstiefel , gut erhalten , Gr .
48 , Juchtenleber , gegen Damen¬
stiefel , Gr . 39 , zu bertauschen . 2-
schläfige Bettstelle mit Matrate
und Aufleger zu kaufen gesucht .
Bu erfragen DIZ . Aurich .

Gitarre gegen größere Puppe zu
vertauschen . Angebote unt . 1341
OT3 . Leer .

Wer sich den Magen verdorben
hat oder unter Uebersäuerung
leidet , findet in Adolf Justs
Luvos - Heilerde ein bewährtes
Mittel , das mit seiner großen
Saugkraft die überschüssige Ma¬
gensäure wie auch Gärungs - und
Fäulnisstoffe , Darm - und Bak¬
teriengifte bindet und beseitigt ,
genau so wie ein Löschblatt die
Tinte aufsaugt . Es regt die
Verdauungstätigkeit an , regelt
den Stuhlgang , gibt dem Körper
wertvolle Mineralstoffe und
stellt mit natürlicher Heilkraft
das Wohlbefinden wieder her .

losen Haushalt sofort gesucht . Be - Junge Haußangestellte gesucht . Dr .
trieb ist 6 Heftar groß . 2 Kühe Jürjens . Leer , Ubbo -Emmius

werden gehalten . Hinrich Müller , Straße 45 .
Langefeld ( Post Ogenbargen ) .

Junge mit guter Schulbildung fin
det eine sorgfältige Ausbildung
zum Müller in meiner neuzeitlich
eingerichteten Walzenmühle . S. J . Büfettstüße , solide , gesucht . Hotel
Bruns , Mühle , Hage über Norden . Goldener Adler , Gmden .

Junges Mädchen , freundlich , finder - Jugendlicher Arbeiter gesucht . Ger¬
lieb , das alle vorkommenden Ar¬ hard Visser , Emden , Boltentor¬
beiten mit verrichtet , baldigst für straße 56 .
fleinen Geschäftshaushalt baldigst Weitere Hausgehilfin , kinderlieb , ge¬
gesucht . Frau Martha Bünting sucht . Hans Korte , Weener , GrafBetel i . O. , Dünkirchen 290 . Edzard -Straße 44 .

Junger Mann (junges Mädchen) m. Junges Mädchen, ehrlich und finKenntnissen in der Buchhaltung berlieb , aus gutem Hause , wegen
und Schreibmaschine zum mög- Erkrankung meines jetzigen für Größerer Personenwagen zu bau¬lichst sofortigen Eintritt für mein Geschäftshaushalt zum baldigen fen gesucht . Angebote unt . & 1500
taufmänn . Büro gesucht . Schrift Antritt gesucht . Angebote unter erhalten , Gr . 38 , gegen Gr . 44OT3 . Leer .
liche Bewerbung erbeten an Jos . 0 1344 OZ . Leer . bis 46 zu tauschen gesucht . Beer ,
B. Meyer , Papenburg (Ems ) . Motorrad , gut erhalten , fahrbereit , Ulrichstraße 11. Der neue Weg aufwärts . Ferns

98 - 200 ccm , evtl . auch ohne Be
Junges Mädchen , finderlieb , tüchtig, ausgehilfint , zuverlässig, für Ge¬ Umstandsmantel , Gr . unterricht in Maschinenbau , Glets

für den Volksfindergarten und schäftshaushalt gesucht . Johann reifung , sofort zu kaufen gesucht .
Meyer , Mühle , Papenburg (Ems ). Friedrich Hüttebräucker , Neuhar Wintermantel zu tauschen gesucht . trotechnik , Bautechnik. Keine Be

rufsunterbrechung . Studiengeld
Hausgehilfin für Stations - und Ang . unter 1348 OT3 . Leer . nur 7,25 RM im Monat . Beras
Hausarbeit sofort oder später ge- Haushälterin für kleinen landpirt : lingerfiel über Esens , Ruf 24 .

Jungenmantel für 12jährigen gegen tung und Einführungsschrift durch
sucht . Zu melden im Elisabeth - schaftlichen Betrieb und zur Pflege Grünkohl , einige hundert Kopf , zu

ftift , Oldenburg i . O. , Philoso meiner Frau sofort gesucht . Jakob tausen gesucht . S. Brettschneider , Selbstfahrer zu kaufen gesucht . Rich . folchen für Sjährigen zu vertausch . Dr . -Ing . habil . Pout Chriftiani .

phenweg 1 . Flick , Neu -Blockhaus (Kr . Aurich ) Beer , Seisjelber Straße 25 . Schaa , Auguspjehn 2 . BonitanaJeer , Blytenbergstraße 61 .

Fahrrad für Mädchen , bezw . Kna¬
ben , neu oder gebraucht , zu tau¬
fen gesucht . Angebote unter Lodenmantel und Winterjoppe , gut
1346 OT3 . Beer .

Wild und Geflügel fauft laufenb
Frd . Joh . Gerdes ; Inh . A. Ger¬
des , Emden , Rademacherstraße 12 ,
Ruf 2601.

Rübenschneider tauft S. Seeren ,
Steenfelde .
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Familienanzeigen

Geburten

In dankbarer Freude zeigen wir dieGeburt unserer zweiten Tochter an .Dorothee Terborg , geb Schmidt .Albert Terborg . Leer , Eidtmanns
weg , 12. Oftober 1943 .

In großer Freude und Dankbarkeit ge¬ben wir die Geburt unseres 4. Kindes ,
eines gefunden Töchterchenz , befannt .Cornelia Frerichs , geb . . Groenhagen ,Dirt Frerichs , Reichsb . -Sekretär . Suur¬
husen bei Emden , 3. 3. Krankenhaus
Aschendorf ( Emts ) , 12. Oftober 1943 .

Verlobungen
Wir haben uns in aller Stille verlobt .Gretje Cramer , Gem . -Schwester , Hein¬rich Nobel , Schweißer . Hollen , Bremen , 3. 3. Sollen , 16. Ottober 1943 .
Gtatt Karten . Als Verlobte grüßen :

Elje Hey , Obergefr . Meinhard Basse .
Dörrenbach ( Pfalz ) . Heisfelde (Ostfr . ) ,Oftober 1943 .

Statt Karten . Jhre , Verlobung gebenbekannt : Talea Gielmann , Reinhard
Kampen . Leer (Ostfr .) , 3. Heis¬felde , Heisfelderfeld , Oftober 1943 .

Als Verlobte grüßen : Erna Stratmann ,Gefr . Johann Bloem . Neu -Glansdorf ,
Collinghorst , Flachsmeer , 2. 3 . Laza¬rett , Oftober 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Sarmanna Meyer , Alsis Safer , Ober¬jäger . Emden . Auf dem Spiefer 30/32 ,
Sachfenburg /Kärnten , 17. Oft . 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Henriette Sievert , Ernst Sarland . Emden ,Fürbringerstr . 48 1. 3. RAD ., Emden¬
Wolthufen , 16. Oftober 1943 .

Als Verlobte grüßen : Wilma Behn ,Kraftf . Obergeft . Robert Bode . . Ihrhove , Northeim , z. 3 . Kriegsmarine ,den 17. Oftober 1943 .

Vermählungen
Meine nachträgliche Eheschließung mitdem auf dem Felde der Ehre gefal¬lenen Matr . Obergefr . Werner Fiohr

gebe ich bekannt . In stillem Geden¬fen Frau Maria Flohr , geb. Rektor .Dornum , den 14. Ottober 1943 .
Ihre Vermählung geben bekannt :

Schiffsführer Harm Buh und FrauSilde Buß , geb. Bleß . Warsingsfehn ,den 10. Oftober 1943. Gleichzeitigdanken wir für erwiesene Aufmert¬
samteiten .

Statt Karten . Ihre Vermählung geben
bekannt : Georg Brüning , 3. 3. Wehr¬macht , Else Brüning , geb. Smidt ,
Jemgum (Ostfriesl . ), 17. Oktober 1943 .

Ihre Vermähluna beehren sich bekannt¬
zugeben : Johann Pommer , 2. 3. Ober¬
gefr . b . d . Luftw . , und Frau Christa ,
geb. Daum . Jemgum , Borkwalde .
Berlin , 10. Oktober 1943 .

Ihre Bermählung geben bekannt : HansTiedemann , 3. 3. Wehrmacht , u . Frau
Elfriede , geb. Sinrichs . Stubben (Kr .
Wesermünde ) . Steenfelderfehn den
16. Oftober 1943 ,

Ihre im Oktober 1943 stattgefundene
Bermählung geben befannt : Bernhard
Benning und Frau Mia , geb. Schu¬
macher . Emden , Horst -Wessel -Str . 65 .
Gleichzeitig danken wir für erwiesene
Aufmerksamkeiten .

Ihre Vermählung geben bekannt : Her =bert Schaaff , Wachtmeister der Luftw . ,Silda Schaaff , geb. Janssen . Emden¬
Borssum , Landstr . 24 , 16 Oft . 1943 .

Ihre Bermählung geben befannt : Heinrich Siebelmann u . Frau Gertrud , geb .
Sollander . Emden , den , 16. Oft . 1943 .

Ihre Vermählung geben bekannt : Jan
Janssen und Frau Anni , geb. Rah - .mann . Moarhusen , Marienhafe , den16. Oftober 1943 .

Danksagungen
Als Verlobte grüßen : Senny Mannett , Für die unsSintich van Mark , Grenadier in einemGren . Regt . Neu -Sandhorst (Ostfriesl . ),3 3. Bad Harzburg . Walle , z. 3. Ur¬Taub . 13. Oftober 1943 .
Stalt Karten . Als Verlobte grüßen :Antea Rift , Obergefr . Sarm Weftersbur . Leezdorf . Ost -Victorbur , z . R.Urlaub , 14. Oftober 1943.
Ihre Verlobung geben bekannt : Lisa

Sumpte , Obergefr . Wilhelm Kardoes .
Friedrichsruh . Bez . Hamburg , Bunderhammrich (Oftfr . . 17. Oftober 1943 .

Ihre Verlobung geben befannt : Alber¬diene Harms . Alrich Bart , Steuerm .Maat . Leer , Möttenstraße 26. West¬
thauderfehn , Oftober 1943 .

Forliz -Blautirchen , 6. Oft . 1943,Von seinem Hauptfeldwebel er¬hielten mir die erschütternde
Nachricht , daß unser lieber , hoffnungs¬noller . Sohn , unser lieber Bruder ,
Entel . Neffe und Better . Grenadier

Sarm Eilers Ubben
in feinem 19. Lebensjahre am 7. Sept .1943 bei den harten Kämpfen am
Dnipr den Seldentod für Führer ,Bolt und Vaterland erlitten hat .In tiefem Schmerz :

Ubbo 3. Ubben und Frau Hinrika ,
geb. Sutorius , Gosse, Claas , Devera ,
Martha und Hermanda Ubben .

Gedächtnisfeier Sonntag . 24. Oftober ,15 Uhr , in der Kirche zu Forlih¬Blautirchen .

Theringsfehn , Dielerheide ,
den 14. Oftober 1943 .
Von seinem Hauptfeldwebel er¬hielten wir die unfakbare , schmerzliche

Nachricht , daß mein über alles gelieb
ter , unvergeßlicher , guter Marn , meinlieber fünofter Sohn , unser lieber
Schwiegersohn unser allzeit lebens¬
Froher . glüdlicher , lieber Bruder ,
Schwager . Onkel Neffe und Better

Bernhard Lüt
Obergefr . in einer Banzer -Jäger -Abt .,
Inh . des Kriegsverdienstkreuzes , der
Oftmedaille , des Verwundetenabzeichens
und anderer Auszeichnungen , nach fur¬
zer , glüdlicher Che im Alter von 26
Jahren am 5 Sept 1943 sein Leben
im harten Rampf im Osten dem Va
terlande opferte .
In unsagbarem Schmerz und Leid :

Fran Jannette Lücht , geb. Müller ,
Familie Sinerich Lücht , Familie2. Müller und alle Verwandten .

Gedenkfeier Sonntag , 24. Oftober , in
der Kirche zu Theringsfehn .

Stradholt , den 12. Oftober 1943.
Bon seinem Kompanieführer er¬
hielten wir bie unfaßbare und

schmerzliche Nachricht , daß nun auchunier ameiter lieber , unvergeßlicher
Sohn . Bruder , Schwager , Onkel , Neffeund Better . Grenadier

Gehde Janssen
am 28. August 1943 im blühenden
Alter von 19 Jahren im Osten den
Heldentod fant . Um so schwerer trifft
uns der Schmerz , da erst vor 4 . Mo¬
naten sein Bruder Harm den Tod im
Often fand . Beide opferten Zukunft
und Leben für Führer , Volk und Va
terland . In tiefer Trauer :

Sabbe Janssen u. Frau Engel , geb.
Witten , Kinder , Großmutter fomie
Angehörige .

Trauerfeier Sonntag , 24. Oft . , 10 Uhr ,
in der Kirche zu Stracholt , wozu wir
herzlich einladen .

Steenfelde , den 11 , Ott , 1943 .
Wir erhielten die traurige , un
faßbare Nachricht , daß nun auch

unser guter , lieber , unvergeblicher
ältefter Sohn , Bruder , Neffe und
Better , Gefreiter

Diedrich Bernhard Speffer
im Alter von 22 Jahren am 6. Sept .
1943 sein Leben im Osten lassen mußte .
Um so härter trifft uns dieser Schlag ,
ta sein Bruder Bernhard vor & Mo¬
naten gefallen ist , das wir wollen
stille sein in dem Herrn .
In tiefem Schmerz :

Johann Speffer und Frau Anna ,
geb. Junker , Johann Speffer , 3. 3 .
Wehrmacht , Folrich Spetter sowie
Angehörige .

Trauerfeier Sonnida , 24. Oft . , 10 Uhr ,
in der Kirche zu Steenfelde , wozu mir
alle herzlich einladen .
Mit der Familie trauern

Gefchwister Müntinga , Ihren .

Jübberde , Wernigerode , Holt¬
land u . im Felde , 13. Oft . 1943 .
Wir erhielten die tteftraurige

Nachricht , daß unser geliebter Sohn ,
unser guter Bruder . Schwager , Ontel ,
Neffe und Befter ; Gefreiter

Hinrich Jelsche Bruns
im Alter von 21 Jahren am 10. Sept .
1943 sein Leben für Führer , Bolt und
Baterland opfern mußte . Er ruht fern
der Seimat auf einem Friedhof in
Italien . In tiefer Trauer , gebeugt
unter Gottes Hand :

Seterish Bruns und Frau , geb.
Meyer , Chuerb Bruns , 3. 3. im
Süden , und Fran , geb. Borrmann ,
Albrecht Bruns nub - Frau , geb.
Bruns , Georg Bruns , 3. 3. im
Often , Gerhard Bruns u. Euno Bruns .

Gedächtnisfeier Sonntag , 24. Ottober ,
10 Uhr , in ben Kirche zu Remels .

zu unserer Vermählung
in so zahlreichem Maße erwiesenen
Aufmerksamkeiten fagen wir allenauch gleichzeitig im Namen unsererEltern unseren herzlichsten Dant .Erich Rewerts , Oberleutnant in einer
Sturmgeschühabteilung im Osten . und
Frau . Annemarie , geb. Pauli . Egeln ,im Oftober 1943 .

Für die uns anläßlich unserer Silber¬
hochzeit erwiesenen Aufmerksamkeitendanfen wir allen recht berzlich . Tamme
Garrelts und Frau . Berumbur .

Für die vielen Glüdwünsche anläßlichunserer Goldenen Hochzeit danken wirherzlich . Johann Dreyer und Frau ,geb. Aits , Norden .

Hamswehrum , Groothusen und
Woquard , den 13. Ott , 1943 .
Von seinem Kompanieführer er¬

hielten wir die schmerzliche Nachricht ,daß . mein geliebter , herzensguterMann , unser lieber , guter Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwager ,
Onfel , Neffe und Vetter , Obergefr .

Heinrich Stomberg
Jnh . des E . 2. Kl ., der Ostmedailleund des Sturmabzeichens am 16. Sept .1943 im Alter von 30 Jahren den
Heldentod im Osten fand . Um so här¬
ter trifft mich dieser Schlag . da unser
einziges Söhnchen ihm vor 8 Monaten
im Tode voranging .
In tiefem Schmerz :

Frau Beudina Stomberg , geb : Roß ,Remt Stomberg und Frau , geb.
Eeten , Klaas Roß und Frau , geb.
Freerksen , Hindert Stomberg und
Frau , geb. Poppen , Jan Janzen u .
Frau , geb. Stomberg , Dietrich
Brands und Frau , geb. Stomberg ,Anton Iwerfs und Frau , geb.
Stomberg , sowie alle Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 24. Oft ., 14 Uhr ,in der Kirche zu Hamswehrum .

Emden -Borssum , 14. Oft . 1943 .
Von unserer Tochter aus Nord¬
horn erhielten wir die schmerz

liche Nachricht , daß ihr lieber Mann ,
unser guter Schwiegersohn , San .-Uffz .

Wilhelm Große Somberg
seiner schweren Verwundung , die er
am 8 , Sept . 1943 in den schweren Ab¬
wehrfämpfen im Osten erlitten hat ,
im Alter von 28 Jahren erlegen ist.Er wurde auf einem Heldenfriedhof zur
legten Ruhe beigesetzt ..
In stiller Trauer :

Gerd de Vries und Frau , geb. Reu¬ter , Kinder sowie die nächsten Ans
gehörigen .

Oldersum , den 9. Oftober 1943 .
Wir erhielten Don unferet
Schwiegertochter die unfaßbare

Nachricht , daß ihr innigftgeliebter
Mann , unser guter Sohn , Bruder ,
Schwager und Onfel

Gerhard Kroes
Unteroffizier in einer Panzerjäger¬
abteilung , nie wieder aus dem Osten
zurückkehrt . Nur die Gewißheit , daß
wir ihn geborgen wissen bei seinem
Herrn und Heiland , vermag unseren
tiefen Schmerz zu lindern ,

Die trauernden Eltern Gerd Kroes
und Frau , geb. Groothuis , Anneliese
Kroes , geb. Pfau , Jakob und Tön¬
jes Kroes .

Trauerfeier Sonntag , 17. Ott ., 10 Uhr ,in der Kirche zu Oldersum .

Wilhelmsfehn II , den 12. Ottober 1943 ,
Am 12. Oftober erlöste Gott im Kran
tenhause zu Aurich unsere liebe , her
zensgute , treusorgende Mutter , Schwie
germutter , Großmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante , Frau Witwe

Gertje Ottersberg
geb. de Buhr

im 65. Lebensjahre von ihrem schwe¬ren Leiden . In stiller Trauer :
Ehme Meinen und Frau Mariechen ,
geb. Ottersberg . Karl Weber und
Fran Anni , geb. Ottersberg , Frau
Gesine Hentschel Wwe ., geb. Otters¬
berg , Enkelkinder sowie alle Angeh .

Beerdigung Sonntag , 17. Ott , 15 Uhr ,
Dom Trauerhause

Sinte , den 13. Oftober 1943.
Statt des Ansagens . Heute mittag
verschied nach langem Leiden , jedoch
plöhlich und unerwartet , im Kranken¬hause zu Sandhorst mein innigstgelteb¬
ter Mann , unser lieber Sohn , Bruder ,
Schwager , Ontel und Better

Jann Kramer
im 42. Lebensjahre .
In stiller , tiefer Trauer :

Martha Kramer , geb. Benjamins ,
sowie Angehörige .

Beerdigung Sonntag . 17. Oft . , 15 Uhr ,
von der Kirche in Hinte . Trauerfeier
1/2 Stunde vorher .

Loquard , den 13. Oftober 1943 .
Heute entschlief nach furzer , heftiger
Krankheit meine liebe Frau , unsere
gute Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Urgroßmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Fente Fransen
geb. Jansen

in ihrem 84. Lebensjahre .
In stiller Trauer

Berend Fransen , Kinder sowie An¬
verwandte .

Beerdigung Sonntag , 17 , Ott .. 14 Uhr ,
von der Kirche .

Victorbyrer Marsch , den 14. Oft . 1943 .
Am 13. Ott . verstarb nach schwerem
Leiden in einem Krankenhause in
Magdeburg unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter v . Großmutter , Wwe ,

Lina Eckhardt

dieses zur
geb. Fischer

Betrübten Herzens bringen
Kenntnis :

Senni Mensing , geb. Edhardt . Fried
rich Mening . Walter u . le Mensing .

Aerztetafel

Dr . Gustmann , Emden . Praxis ver
legt ; Schweckendieckplatz 3 ( Praris
Dr . Hüppe , neben der Reichsbank ) .
Sprechstunden : 9 - 12 , 15 - 17 Uhr .
Ruf 2814 . Beginn der Praxis :
Dienstag , 19. Oktober .

Tierarzt Dr . Rulffes , Leer . Sonn¬
tagsdienst am 17. Oftober 1943 .

Verloren

Schwarzwollen . Halstuch mit grauen
Streifen Sonnabend , 9. Oft . , vom
Junkershof 33 bis Mühlenstraße
verloren . Abzugeben bei Johann
Pauw , Emden , Junkershof 33 .
Daselbst Handschuhe gefunden .

Lederhandschuh , dunkelbraun ,
6 %, in - Leer vom Marktplat bis
Adolf -Hitler -Straße verloren . Ge
gen Belohnung abzugeben in Leer ,
Heisfelder Straße 14 I .

Gr .

Zuchtstutenversicherungsverein Greet¬
fiel , Donnerstag , 28. Oft . 1943 ,
15 Uhr , bei Henze , Pewsum , Nach¬
schäzungstermin . Anschließend or¬
dentl . Generalversammlung . Ta¬
gesordnung : 1. Geschäftliche Mit¬
feilungen . 2. Ersagwahlen . 3 .
Rechnungsprüfungsbericht und
Entlastung des Rechnungsführers .
4. Festsetzung des im laufenden
Geschäftsjahre zu zahlenden Ent¬
schädigungszuschlages . 5. Sonsti
ges . Falls die Versammlung we¬
gen ungenügender Beteiligung
beschlußunfähig , wird ¼ Stunde
später eine neue Generalversamm¬
lung mit gleicher Tagesordnung
eröffnet , die ohne Rücksicht auf
die Besucherzahl beschlußfähig ist .
Obige Gelegenheit zur Nach¬
schätzung , von Zuchtstuten bitte
auszunußen und sofortige schrift
liche Anmeldung zu senden an
Habbera , Drennhusen bei Wir¬
dum , 3pg . Dir .

Gürtel (lila ) am 13. Oft . Strecke Wester - u . Lintelermarscher Deich¬Heisfelde bis zum Rathaus ver - acht . Die Hebung der Deichachts¬loren . Gegen Belohnung abzuge - beiträge für das Rechnungsjahrben bei Johanne Brahms , Heis - 1. Mai 1943/44 ist vom 19. bisfelde , Dorfstraße 43 . einschl . 21. Oft . , von 8 - 12 und
Ropstuch (rot ) am 13. Oft . 1943 in 14 . 30 - 17 Uhr , im Büro unseres

Leer , Marien - bis Georgstr . , ver¬ Rentmeisters , Norden , Markt 49 .
loren . Gegen Belohnung abzuge¬ Gehoben werden je Heftar 3 RM .
ben . in Leer , Marienstraße 14. Zjüchener Sielacht , Bunde . Die

Linker Damenschuh , dunkelblau , von Schauung der Tiefe und Zug
Schiller bis . Wilhelmstraße ver schlöte findet am 23. Oft , statt .
loren . Gegen Belohnung abzuge - Fehlende oder mangelhafte Arbeit
ben in Emden , Schillerstraße 41. wird auf Kosten der Säumigen

Soldat bittet den ehrl . Finder der hergestellt . Der Sielrichter .
Aftentasche , die am 14. Oft . auf Dicker Junge gesucht . Berliner Film¬

produktion sucht dringend für fo =
fort einen überdurchschnittlich
dicken Jungen im Alter von 15
bis 17 Jahren für Uebernahme
einer Filmrolle in einem Spiel¬
film . Sofortiges Angebot mit
Photo an : Ufa , Warnemünde bei
Rostock , hauptpostlagernd .

Denjenigen , der das Fahrrad vor
dem Hause des Schlachtermeisters
Summerich in Aurich mitgenom¬
men hat , ersuche ich , dasselbe in¬
nerhalb dreier Tage dort wieder
abzuliefern , widrigenfalls Anzeige

plaggenburg .
erstattet wird . Fr . Reiner Eilerts ,

der Strecke Wittmundhafen
Aurich verlorenging , um Nach¬
richt nach Wittmundhafen .

Kinderhalbschuh in Weener
Adolf - Hitler -Str . bis Süderstr .
verloren . Gegen Belohnung ab¬
zug . Weener , Adolf - Hitler -Str . 60 .

von

Gefunden

Bederne Tasche mit Wäsche auf der
Straße nach Münteboe gefunden .
Gegen Erstattung der Unkosten ab¬
zuholen bei J . Heinfen , Upende
bei Georgsheil .Rhaude , Potshauserlene und Leer, Geldbörse mit Inhalt liegengeblieden 14. Oktober 1943 .

Heute abend entschlief plöglich und
unerwartet meine innigftaeliebte Frau ,meine unpergeßliche Tochter u . Schmie¬
gertochter , unsere Schwester , Schwäge¬
rin , Tante und Nichte , Frau

Sintita Scharrel
geb. Taute

im blühenden Alter von 31 Jahren
nach fünfmonatiger glücklicher Ehe ,
In tiefem Schmerz :

Joh . Scharrel , Kriegsmarine , 3 3
Urlaub . Familie J . Taute . Familie3. Scharrel .

Beerdigung Montag , 18. Oft ., 13 Uhr ,
vom Trauerhause in Rhaude . Trauer¬
feier 1/2 Stunde vorher .

Lutherische Gemeinde , Aurich , Der Kons
firmandenunterricht beginnt in der
Woche nach Sonntag , dem 17. Oftober ,
zur gewohnten Zeit . Der Bortonfir
mandenunterricht beginnt am Donners¬
tag , dem 21. Oktober , und zwar für
die Borkonfirmanden aus den Dörfern
Ertum , Sartun , Rahe , Walle , Po¬
pens , Kirchdorf und Egels und aus
der Stadt südlich der Straße der SA .

Kirchl . Nachrichten

Sonntag , 17. Oftober 1943
Leer . Ev reform , Gemeinde . 10. 15 Uhr

Pastor Metger . 11. 20 Uhr Kinder¬
firche . Donnerstag Bibelstunde im
luth . Konfirmandensaal , Wieder
beginn des Konfirmandenunterrichts
am Montag , den 18. Oktober .

Lutherkirche . 10 Uhr Pastor Knoche .
11. 20 Uhr Kinderkirche . Montag
17. 30 Uhr Konfirmandenunterricht für
Knaben . Donnerstag , 17. 30 Uhr
Konfirmandenunterricht für Mädchen .
Donnerstag , 20 Uhr Bibelstunde .

Christuskirche . 10 Uhr Sup . Oberdied .
11. 15 Uhr Kinderkirche . Montag ,
17. 30 Uhr Konfirmandenunterricht fürDonnerstag , 17. 30 Uhr
Konfirmandenunterricht für Mädchen .

Kath . Kirche . 7 Uhr Frühmesse 8. 30
Uhr Kindermesse mit Christenlehre .
10 Uhr Hochamt mit Predigt . 18 Uhr
Andacht .

Knaben .

Evang freifirch !, Gemeinde (Baptisten ) .

- Donners¬
tag , 20 Uhr Bibelstunde .

Bischöfl . Methodistenkirche . 10 Uhr Kir
chendienst . 11. 15 Uhr Sonntagsschule .

Mittwoch , 15. 30 Uhr Bibelstunde .
Loga . Reform . Gemeinde . 10 Uhr Sup .

i . R. Hamer . 11. 15 Uhr Kinderkirche .
Luth . Kirche . 9. 30 Uhr Pastor Hafner .

14 Uhr Kinderkirche .
ogabirum . 11 Uhr Pastor Hafner .
Kinderkirche fällt aus .

Nortmoor , 8. 15 Uhr Pastor Straatholder .

Müttermoor . 9 Uhr Pastor Metger .
Soltland . 14 Uhr Sup . Oberdieck .

Girrel . 10. 30 Uhr Kinderkirche . 14 Uhr
Kirchendienst , Pastor Engelmann

Großwolde . 9. 30 Uhr Kinderkirche , 14
Uhr Pastor Petersen .

enthrenerfeld . 9 Uhr Pastor Petersen , 10. 15
Uhr Kinderkirche .

Norden , Mühlenstraße 6, 13. Oft . 1943.
Statt besonderer Mitteilung . lach
Gottes unerforschlichem Willen
Schlief heute nach taum eintägiger
Krentheit mein heißgeliebtes fünaftesSöhnchen , unser lieber tleiner Bru¬
der , unser geliebter , . sonniger Entel ,Neffe und Better

Herbert Baul
furz nach seinem 5. Geburtstag . Er
folgte feinem vor 2 Jahren gefal¬
lenen Vater in die Ewigkeit . Er war .
unser aller Liebling und Sonnenschein .
In unsagbarem Schmerz :

Mwe . Etta Müller , geb . Saathoff ,Karl und Johann Müller , Carl
Müller n . Fran , geb. Albers , Wwe ,
3. Saathoff somie alle Angehörigen .

Beerdigung Montag , 18. Oktober , um
11 bzw. 11. 30 Uhr vom Trauerhause .

Wiesens , den 14. Ottober 1943.
Gestern entschlief nach futzer , heftiger
Krankheit unsere liebe Tante , Witwe

Trientje Juliane Willms
geb. Meenten

im 84 , Lebensjahre . Dieses bringen
in stiller Trauer im Namen aller An¬gehörigen zur Anzeige :

Suntie Ihnten u. Frau Anna , geb.Meenten ,
Beerdigung Montag , 18. Ottober , um
13. 30 Uhr nom Trauerhause .

Filsum und Solte , den 13. Ott . 1943 .Heute nachmittag nahm der Herr überLeben und Tod plöglich und uner¬
wartet meinen lieben Bruder , unseren
guten Ontel , Großontel und Better

Efto Doyen
im 74. Lebensjahre in die Ewigkeit .
Im Namen aller Angehörigen :

Eilert Doyen .
Beerdigung Montag , 18. Oftober , um
13. 30 Uhr .

ben . Zweigstelle OT3 . Aurich .
Kraftfahrer - Führerschein gefunden . schwarzer Koffer mit Büchern ,

Brauner Koffer mit Kleidung
Abzuholen Leer , Westergaste 1 .

Herrenarmbanduhr am 13. Oftober
in der Martin -Faber -Straße ge¬
funden . Steen , Emden , Horst -Wei¬
fel -Straße 82 .

Karton mit Wäsche und Tritt
leiter auf dem Wege von Emden
nach Weener abhandengefommen .
Pfeifer , Leer , Am Pulverturm 37 .

Der Herr , der am 14. Oft . , vor - ]
Verschiedenes mittags , beim Zigarrenhaus Wes¬

sels , Leer . Brunnenstraße , das
Lutherische Kirchengemeinde Loga . Fahrrad , Marke Ostfriesland " ,

Die Hebung der 3. Rate Kirchen - vertauschte , wird aufgefordert , das
steuer 1943/44 ist Mittwoch , 20. , Fahrrad dort wieder abzugeben ,
Donnerstag , 91. Oft . , 9 bis 12 da sonst Anzeige erstattet wird .]und 15 bis 18 Uhr , in der Pasto - Wer webt Bettvorleger aus Stoff¬vei (Konfirmandensaat ). Es wird streifen ? Nachricht erbeten Leer ,gebeten, den Steuerzettel 1942/43 Norderstraße 32.mitzubringen . Ueberweisungen auf

Konto 81 835 bei der Kreis - und Wer nimmt 82jährige Frau gegen
Stadtsparkasse Leer . Der Kirchen
vorstand .

Aurich .Schuhmacherinnung
Ausgabe der Leder - und Gummi¬
bestellscheine für das 4. Quartal
1943 erfolgt Dienstag , 19. Ott . ,
10 Uhr , in der Geschäftsstelle der
Kreishandwerkerschaft Aurich . M.

Entgelt in treue Pflege ? Ange¬
bote unter 645 OT3 . Esens .

Die Tausch bzw . Bacht . Kraft Auftrages
habe ich ein unter Egels belegenes
Haus nebst etwa 4 Diemat Band
gegen ein in oder in der Nähe
von Aurich gelegenes Hausgrund¬
stück zu vertauschen . Evtl . fon
das Land mit Scheunenbenuhung
auf längere Zeit verpachtet wer
den . Tausch bzw . Pachtliebhaber
bitte ich , sich mit mir in Verbin¬

Schmidt , Obermeister . .
Ulricianum , Staatliche Oberschule

für Jungen in Aurich . Eltern¬
versammlung am Sonnabend ,
dem 16. Oft . 1943 , 17 Uhr , in
der Aula der Schule , betreffend
Kinderlandverschickung . Der Ober¬
studiendirektor : Dr . Dieterich .

Landwirtschaftsschule Aurich . Der
Unterricht der Oberklasse beginnt
Dienstag , 19. Oft . 1943 , 10 hr .
Direktor Dr . Schaper .

Volks - , Mittel - und Hauptschule
Esets . Dienstag , 19. Oftober , 17
Uhr , in Peters Gaststätten : Wich¬
tige Elternverfamlung . Alle El¬
tern werden um ihr Ersechinen
gebeten . Die Schulleiter .

Onno
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schwarzbunt , Stern , linte Brust¬
Rind , 1 / 2jährig , Ohrmarke 10/4154 ,

wand weißer Fleck , Kreuz durch¬
gehend weiß , Kennzeichen : um

handengekommen . Nachrichtgeber
den Schwanz Ring geschoren , ab- HANAU - BERLINE
erhält Belohnung . Goldenstein ,
Wrisse ( Kr . Aurich , Post Holtrop ) .

Enter , schwarzbunt , Ohrmarte 206 /
4642 , Plauen eingebrannt J . E.

feld entlaufen . Wiederbringer er¬
A. , aus der Meede unter Biete

hält Belohnung . Johann E. Al¬
berts , Aurich -Oldendorf .

Rind , 1½iähr . , schwbt . , Stern , Wi¬
derrist w . , Sattel nach r . schmal
auslaufend , über Stirn w . Strei
fen nach I. durchlaufend , Ohrm .
47/4034 , aus der Weide b . Cirt¬
wehrum entlaufen . Wiederbrin¬
ger oder Nachrichtgeber erh Bel .
M. Buurman , Cirkwehrum ,

aus der Weide Abelimoor ent¬
laufen Nachrichtgeber erhält 50
RM . Bel . Fr . W. Ihnen , Rahe .

9. 30 Uhr Predigt. 11 Uhr Sonntags- Leerer Heringsfischerei Act .- Gef . zuschule . 17 Uhr Predigt . Leer in Ostfriesland . In der
Hauptversammlung der Aktionäre
unserer Gesellschaft vom 14. Ott ,
1943 ist die Ausschüttung einer
Dividende von 5 Prozent auf die
Stammattien und auf , die Vor¬
zugsaktien für das Geschäftsjahr
1942/43 beschlossen worden , Ge
trennt davon werden nach dem
gleichen Beschluß 5 Prozent rück¬
ständige Dividende auf die Vor¬
zugsaktien für das Geschäftsjahr Rind , 2 /2i . , hochtr . , Nr . 226/1984 ,1939/1940 ausgeschüttet . Die Divl
dende ist zahlbar ab sofort und
gelangt gegen Einlieferung des
Dividendenscheines für 1942/43 für

Ihrhove. 9 Uhr Kinderkirche. 10. 20 Uhr lieferung des Dividenden scheines halskette und Karabinerhaken , zu=
Die Stammattien und gegen Ein - Schäferhund , grauweiß , mit Leder¬

Nr . 10 für die Vorzugsaktien , ab - gelaufen . Innerhalb dreier Tage
züglich Kapitalertragssteuer zur gegen Erstattung der Unkosten
Auszahlung bei der Bremer Lan - abzuholen bei Scheper , Flachs¬
desbank in Bremen , bei der Ol meer 160 .
denburgischen Bandesbant , Filiale
Deer in Leer , an der Kasse der bestens empfohlen : Gerd Schür

Stammschafböcke halten zum Decken
Gesellschaft . Leer , 15. Oft . 1943 .
Leerer Heringssischerei Act . -Ges . mann , Plaggenburg ; Joh . Bün¬
Der Vorstand : Johs . Seekamp , ting , Plaggenburg ; Johann Fol¬

fers , Sandhorst ; Johann Chmen ,Große Norder und Hilgenrieder Tannenhausen . Jürgen Janssen ,Sielacht . Die Sielschoßhebung fin - Pfalzdorf . Deckgeld 4 RM .det statt : Montag , 18 , Oft . 1943 :
in Ostermarsch (Hasbargen ) 13. 30 3iegenbock , angetört , hält zum Det¬
bis 14 . 30 Uhr , in Theener (Saat - ten empfohlen Ludwig Pabst ,
hoff ) 15 . 00 - 15 . 30 Uhr , in Neß - Dornumergrode .
mersiel (Willms )

Estfum . 14 Uhr Pastor Brouer .
Pastor Petersen .

Driever . 10. 30 Uhr Pastor Brouer .
Grotegaste , 9 Uhr Pastor Brouer .
Mitling -Mart . 10 Uhr Pastor Sesse
Neermser , 10 , 14. 30 und 19 Uhr Pa¬

stor Bruns .
Neermoor -Kolonie 17 Uhr P. Bruns .
Weener . Reform . Kirche . 9 Uhr (pünkt¬

lich ) Bastor Behrends . 11 Uhr Kinder¬
lehre . Montaa . 20 Uhr Bibelstunde .

Donnerstag , 20 Uhr Chorsingen .
firchliche Unterricht für den

II . Jahrgang beginnt am Montag , für
die Mädchen 16. 45 Uhr , Knaben 18
Uhr . I . Jahrgang : Dienstag .

Evang . freifirchl . Gemeinde (Baptisten ) .
9. 15 Uhr Predigt . 10. 30 Uhr Sonn¬
tagsschule . 16. 30 Uhr Prediat . Don =
nerstag , 20 Uhr Bibel - u . Gebetsstunde .Bunde . 10. 30 Uhr Pastor Behrends .
Anschl . Kinderkirche . Alle Konfirman

Soltgafte . 9. 30 Uhr Kirche. Anſchließ.
den- und Abendstunden finden statt .

Der

Jemgum . 9. 30 Uhr Pastor Hamer , Leer .
Kinderlehre .

Kinderkirche fällt aus .
Möhlenwari . 10 Uhr Pastor Petersen .

14 Uhr für die Kinder . 17. 30 Uhr
Dantiagung , Silfspred . Th . Petersen .

Marienchor . 10 Uhr Lesepredigt .
Böhmerwold . Keine Predigt .

Midlum , 9. 30 Uhr Lesepredigt .
Erigum . 13. 30 Uhr Lesepredigt .

Bellage . 14 Uhr Pastor Groenewold .
Sagum . 10. 30 Uhr Pastor Scherz
Oldendorp . 14 Uhr Bastor Valentien .
Nendorp . 9 Uhr Pastor . Scherz .
Landschaftspolder . Kein Kirchendienst .
Dihumer -Verlaat , 15 Uhr Kirchendienst .
Bictorbur 10 Uhr Kirche , Kandidat

Janssen , 11. 15 Uhr Kinderkirche .

16 . 15 - 17 . 15
Uhr ; Dienstag , 19. Oft . 1943 : in
Halbemond ( Semfen ) 13 . 00 - 14 . 15

Berum

Pachtungen

Uhr , in Westermoordorf (Willms ) Alteingesessenes ostfriesisch . Straßen¬
14 . 30 - 16 . 30 Uhr , in
(Buhr ) 17 . 00 - 18 . 30 Uhr ; Don¬
nerstag , 21 . Oft . 1943 : in Norden
(Büro , Adolf Hitler Straße 33 )
9. 00 - 12 . 00 Uhr und 15 . 30 - 17 . 00
Uhr . Gehoben wird der Jahres¬
beitrag von 8 RM je fielpflichti
gem Hektar für das Rechnungsjahr 1943 . Reste werden auf
Kosten der Säumigen eingezogen .
Große Norder und Hilgenrieder
Sielacht .

baugeschäft mit laufenden Auf¬
trägen ist wegen Todesfalls unter
günstigen Bedingungen zu ver
pachten . Zuschriften unter 643
OT3 . Esens .

Bauernhof

HLeer Heisfelder Sielacht . Die
gründliche Reinigung der Bug¬
schlöte hat bis zum 30. Oftober
su erfolgen . Die Sielrichter ,

( Pacht ) Größe ca. 80

80 Morgen Kulturland mit oder
bis 300 Morgen , davon mindestens

ohne lebendem od , totem Inven

Hannover , Braunschweig , Nieder
tar , in Rheinland Westfalen .

sachsen Oldenburg , Ostfriesland .
Lippe . Waldeck Hessen -Nassau fo
fort oder später von Berufsland
wirt zu pachten gesucht . Angebote
unter & 683 023 . Leer ,

STUP aysreihe .
eindrings

he eines
Jours

ing der
Auftrag

alen der

Krewel
ei die

Garant guter

Arznei -Präparate
- seit 1893

Chem . Fabrik

jüdischen
Sie sos

Krewel -Leuffen G. m . b . H.
Köln

humann
Builmittel

zu
Um eine möglichst gleich¬
mäßige Verteilung
erreichen , werden die
Heumann - Heilmittel nur
noch direkt in den Apothe
ken abgegeben . Es findet
also von Nürnberg aus

kein Postversand

statt , auch nicht Del Geld¬
überweisung . Schriftliche
Bestellungen müssen da¬
her leider unberück¬

sichtigt bleiben .

heit
* 5 gel¬

Jars

$
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